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Reise durch den kirchlichen Tag 


1 REISE DURCH DEN KIRCHLICHEN TAG 


Der liturgische Tag 


1.1 Was ist der kirchlich liturgische Tag? 


Nun ist Onesimus (Bischof von 


Der kirchliche Tag unterscheidet sich vom normalen | Ephesus) selbst voller Lob über 
Tag in der Welt. Der normale Tag in unserem Leben | euer Wohlverhalten in Gott, dass 
beginnt in der Früh und endet am Abend, der | ihr nämlich alle der Wahrheit 
kirchliche Tag jedoch beginnt mit dem | gemäß lebet und sich keine 
Sonnenuntergang und endet vor dem | Irrlehre unter euch eingenistet 
Sonnenuntergang am nächsten Tag. hat, sondern dass ihr auf keinen 


mehr höret als auf Jesus 





Beispiel: 


Reihenfolge der Gebete am Sonntag 


DL u BE 


Gebet der Psalmen und Lobpreisungen des 
Abendweihrauchs Sonnenuntergang am Samstag 


E> Abendweihrauch des Sonntages 


E Psalmen und Mitternachtslobgesang Samstagabend 
a Morgenweihrauch Morgendämmerung am Sonntag 
Heilige Messe und Kommunion Sonntagmorgen 





Der Tag geht weiter bis zum Sonnenuntergang des Sonntages und dies wird als kirchlicher 


Tag oder liturgischer Tag bezeichnet. 


1.2 Wann beginnt die heilige Messe? 


Die heilige Messe beginnt bei Sonnenuntergang am vorherigen Tag der heiligen Messe, bei 


Beginn des kirchlichen Tages und nicht am Sonnenaufgang, wie viele glauben. 


Er beginnt mit dem Gebet der Psalmen des Sonnenuntergangs (11.Stunde), des Schlafes 
(12.Stunde) und zusätzlich die 9.Stunde, falls sie noch nicht in der Messe gebetet worden 
sind. Deshalb ist die heilige Messe eine lange Reise beginnend mit dem Sonnenuntergang, 


Beginn des kirchlichen Tages, bis zur Kommunion am Ende der heiligen Messe. 


1.3 Warum dauert die heilige Messe diese lange Zeit? 


Dadurch bereitet uns die Kirche sehr gut vor, um unseren Herrn zu treffen und nicht 
plötzlich zu ihm zu gehen. Jedoch um wachsam zu beten und zu preisen und uns bemühen 
Reue zu machen und um die Vergebung unserer Sünden zu bitten durch und während der 
verschiedenen Gebete wie die Psalmen, die Gebete des Abendweihrauches und des 
Mitternachtslobgesang und die heilige Messe. Dadurch lehrt uns die Kirche lange Zeit in 


der göttlichen Gegenwart zu verbringen (in der Gegenwart Gottes). 


Die Kirche lehrt uns, dass unsere Gedanken kontrolliert sein sollen und unser Körper ein 
fastender Körper sein soll und wir dadurch den Segen unseres Herrn und der Heiligen und 


der Engel bekommen. 


Das was die Kraft Gottes am meisten in den Kirchen der ganzen Welt verehrt ist Seine 
Verherrlichung durch die Hymnen, die voller Freude und spiritueller Wahrheit in den 


Morgenstunden des Sonnenaufgangs so wie den Abendstunden des Sonnenuntergangs 


in jeder Kirche auf der Erde gesungen werden. Aus diesem Grund wurde auch gesagt 


„sodass meine Gebete wie Weihrauch vor dir aufsteigen“. 


— Eusebius von Caesarea 





1.4 Welche Bücher werden verwendet? 


«* Agpeya - Stundengebetsbuch vom Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
«* Psalmodeya —- 3 Lobpreisungen: 
1. Lobpreisungen des Abendweihrauchs 
2. Mitternachtslobpreisungen 
3. Lobpreisungen des Morgenweihrauchs 
«* Kholagy (Buch der hl. Messe) und Diakonsbuch: 
o Gebete des Weihrauchs 
o Gebete der göttlichen Liturgie 


“* Katamaros (auf dem Lesepult (Mangaleya)) — Tägliche Lesungen (nach Tagen 
aufgeteilt) 


«“ Synexarium — Biographie der Heiligen und Märtyrer des Tages oder Anlass oder 
Fest, das die Kirche an diesem Tag feiert — wird in der heiligen Messe nach dem 
Epraxis (Apostelgeschichte) gelesen 


«* Buch Defnar — Biographie der Heiligen und Märtyrer des Tages oder Anlass oder 
Fest, das die Kirche an diesem Tag feiert — wird aber im Mitternachtslobgesang 
verwendet 


Wir mühen uns sehr, um in alle Früh zu Ihm zu gelangen und ihn anzubeten und Lob 
darzubringen. Wir bedanken uns für all Seine Gaben an uns und bitten, dass Er sich uns 


nähere. 


Danach geht jeder seinen täglichen Weg voller Ehrfurcht und die Zeit des Morgens 
vergeht für jeden Menschen mit dem Wissen, dass er an diesem Ort (der Kirche) wieder 
zurückkehren muss, um den Herrn Rechenschaft für den gesamten Tag zu erbringen. 
Und wir bitten den Herrn um Vergebung, denn es ist einem jeden nicht möglich an 
einem Tag, auch wenn man es tausende Male probiert, der Sünde vollständig 


auszuweichen. Sei es durch eine ungewollte Aussage oder durch Zuhören schlechter 


Worte oder durch Einfall eines bösen Gedankens, oder Zeitverschwendung an 


unnötigen Sachen etc. Aus diesem Grund bitten wir Gott, dass er uns am Morgen unsere 


Sünden für den Tag vergibt. 


- Johannes Chrysostomos 





1.5 Reihenfolge der Gebete während dem kirchlichen Tag 


Die Kirchengebete werden in 5 Hauptabschnitte unterteilt: 


anna mm 


(Gepredigten) aus dem Katamaros 


Messe der Anaphora - Beginnend mit „Der Herr sei mit 
Messe der Gläubigen 
euch allen“ bis zur Kommunion 





Messe der Messe des Wortes - Teil der Liturgie, wo aus der Bibel aus 
Katechumenen den Büchern auf dem Lesepult (Mangaleya) gelesen wird 


2 REISE DER MESSE ABDEM MORGENWEIHRAUCH 


Nach den Gebeten der Psalmen und Lobpreisungen beginnt der Diakon mit der 
Vorbereitung des Altars. Zuerst werden die zwei Kerzen rechts und links vom Altar 
angezündet und die Leuchter (Kerzen im 7odn el ab und vor den Ikonen) — das 
Weihrauchgefäß mit der brennenden Kohle füllen — das Evangelium und das Kreuz 
vorbereiten und auf den Altar legen und daneben die Weihrauchlade — Katamaros auf den 


jeweiligen Tag öffnen (vor Ankunft des Priesters) 


Jetzt ist die Kirche vollständig vorbereitet für die Gebete - die Gebete beginnen mit öffnen 
des Vorhangs des Altars, Verbeugung vor dem Altar und das Gebet des Herrn (Vater unser), 
und das Danksagungsgebet - in dieser Zeit steht der Diakon mit dem Kreuz in der rechten 


Hand hinter dem Priester und betet die Antworten des Danksagungsgebet. 


Das Selbst, das nicht gelernt hat, die kleinen Sorgen des täglichen Lebens zu verachten, 


wird nicht in der Lage sein sich um die essentiellen Dinge zu kümmern. Niemand betritt 


die Kirche und bringt Ablenkungen und Furcht vor dem täglichen Leben mit sich. Lasst 
uns alle eintreten und zuerst all diese Dinge hinter uns lassen. Die Tür der Kirche ist der 


Eingang zu einem Ort des Lichts, weil wir uns im himmlischen Palast befinden. 


— Johannes Chrysostomos 





2.1 Danksagungsgebet, Runde des Weihrauchs, Strophen der Zimbeln 


Es gibt drei Antworten des Diakons 


auf das Danksagungsgebet: Auch wenn die Sonne untergeht beten wir 


\ \ Jesus unseren Herr an, denn er ist die wahre 
1. em TPOCETXKH CTABHTE - 


Erhaheäniehsim Gabät Sonne und auch wenn die materielle Sonne uns 
2. TTpOCETZAcBE - Betet kein Licht mehr spendet, spendet es uns Gott 
3. TWB% Z1Na — Bittet, dass Gott unser Erlöser durch seine große 


sich unserer erbarme Barmherzigkeit 


— Kybranius der Bischof 





Nach Beendigung des Danksagungsgebet tritt der Priester in den Altarraum ein küsst den 


Altarraum (Stufe) - küsst den Altar - hier sollte der Diakon mit dem Weihrauchgefäß bereit 
stehen. 

Der Priester legt 5 Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und macht 3 Zeichen im Namen 
der heiligen Dreifaltigkeit und beim 4. und 5. sagt er „Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der 


Allerheiligsten Dreifaltigkeit“ 


6) Dein Volk aber, sei 
Besepnet... 





4) Häuser des Gebetes, Häuser der 
Reinheit... 


2) Bittgebet der Väter 


| | die besteht Gewähre 
Erhalte ihn uns Altar | Bu Wi 
auf viele Jahre... von EINEM 


Ende... dass wir 
Sie... 
1) Bittgebet des | 
Friedens 


3) Bittgebet der 
Versammlungen 





5} Erhebe Dich, o Herr... 


7) Segen durch die Gnade... 


Stufe vor dem Altarraum 





Der Diakon nimmt das Evangelium und das Kreuz und stellt sich gegenüber dem Priester 
auf der anderen Seite des Altars. Jetzt beginnt die Runde des Weihrauchs um den Altar 3 
Mal. In dieser Zeit betet der Priester still Gebete des Weihrauchs — Gebet des Friedens, 


Gebet der Väter und Gebet der Versammlungen - der Diakon antwortet still darauf. 
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Zum Schluss steht der Priester vor der Tür des 


Altarraumes und macht das Kreuz des | Per Altarraum wird zuerst 


Weihrauchs - dies bedeutet er bewegt sich in der peweihraucht, ‘als Zeichen. tür die 


Gläubigen, dass die Gnaden und 


Form eines Kreuzes während er das 


Weihrauchgefäß hält und in alle Richtungen Gaben Gottes vom Altar kommen. 


Weihrauch spendet und sich verbeugt... - der hl. Dyonosius 





In dieser Zeit beteten die Diakone die Strophen der Zimbeln: 


Strophen der Zimbeln - zu den jährlichen Watos Tagen (Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 


Samstag) ... Ke TENOrWYT 


Strophen der Zimbeln - zu den jährlichen Adam Tagen (Sonntag, Montag, Dienstag) ... Ke 


AUWINI MAPEN 
Oder was zu den Festen passt. 


Wir erhalten großen Nutzen und Heiligung durch das Lobpreisen mit den Hymnen. Sie 
können sogar zu einem festen Bestandteil des gesamten spirituellen Lebens werden, 
denn sie reinige die Seele und der Heilige Geist tritt sofort in die Seele ein, die die 


Hymnen singt 





— Johannes Chrysostomos 


2.2 Fürbitten 


Nach dieser Runde geht der Diakon noch einmal hinaus und stellt sich mit dem Kreuz in der 
Hand hinter den Priester für die Gebete der Fürbitten (Sammlung von Fürbitten — Gebete 


oder Bitten) 


Es gibt 4 Arten von Fürbitten, welche in der Kirche am Morgen — oder Abendweihrauch 


gebetet werden: 
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Gebet der Entschlafenen — Gebet der Kranken — Gebet der Reisenden — Gebet der 


Opfergaben 


Betet der Priester alle 4 Gebete jeden Morgen- und Abendweihrauch? 


Antwort: Nein 


\7 
. 


\7 
. 


Am Morgenweihrauch am Samstag und am Abendweihrauch das ganze Jahr über 
betet die Kirche das Gebet der Entschlafenen. Denn am Samstagmorgen war Jesus 
noch im Grab. Am Abendweihrauch, weil es zu Sonnenuntergang gebetet wird und 
es uns an das Ende unseres Lebens erinnern soll. Deshalb erinnern wir uns hier an 
unsere Väter und Brüder die entschlafen sind und bitten Gott sie zu erbarmen. 

Am Morgenweihrauch an allen Tagen außer am Samstag wird das Gebet der 
Kranken gebetet, denn dieses Gebet gilt den Kranken, egal ob körperlich, seelisch 
oder geistlich, denn die Kirche will das alle Kranken gesund werden. 

An allen Wochentagen beten wir das Gebet der Reisenden außer am Sonntag und 
an Festtagen und der Grund ist, dass unsere Väter darauf achteten die Kirche an 
Sonntagen und Festtagen nicht zu verlassen und an diesen Tagen nicht zu reisen, 
deshalb war es nicht notwendig an diesen Tagen für die Reisenden zu beten, da 
ohnehin alle anwesend waren. Dies ist eine hervorragende Gelegenheit die Kirche 
an Sonntagen und Festtagen oder an wöchentlichen Messen, welche wir besuchen, 
nicht aus irgendeinem Grund zu verlassen (Reisen oder sonst einem Grund). 

Gebet der Opfergaben wird am Morgenweihrauch am Sonntag und an Festtagen 
gebetet, da die Väter zu dieser Zeit Opfergaben der Kirche dargebracht haben 


(Weihrauch, Vorhänge, Bücher, Altarutensilien, usw.) 


2.3 Beweihräucherungsrunde — Doxologien 


Der Priester geht durch die ganze Kirche während er das Weihrauchgefäß in der Hand haltet 


zwischen den Menschen bei der Beweihräucherungsrunde. 


Was sind die Gründe dafür, dass der Priester mit dem Weihrauchgefäß zwischen den 


Menschen geht? 
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Um die Reue der Menschen einzusammeln, denn zu dieser Zeit betet das Volk die 
Doxologien, welche Lobpreisungen für die Heilige Jungfrau Maria, Märtyrer, Heilige und 
Mönche sind. In diesen bitten wir sie für uns, Fürsprache für uns vor Gott einzulegen, damit 
er uns unsere Sünden vergibt. Dies ist eine Gelegenheit die eigene Seele für jeden 
begangenen Fehler zur Verantwortung zu ziehen und um die Vergebung der Sünden zu 
bitten. Während der Priester mit dem Weihrauchgefäß durch die Kirche geht symbolisiert 
er unseren Herrn Jesus Christus, welcher vom Himmel herabgekommen ist, um uns zu 


heiligen, reinigen und uns unsere Sünden zu vergeben. 


Wenn der Priester vom Altarraum verlässt (hinuntergeht) und durch das Volk geht und dann 
wieder in den Altarraum zurückkehrt symbolisiert er unseren Herrn Jesus Christus, der vom 
Himmel herabgekommen ist um unter uns zu leben und unsere Sünden zu vergeben und 
kehrte wieder in den Himmel zurück zum himmlischen Vater um uns die Vergebung zu 
geben. Deshalb soll jeder in dieser Zeit vollkommende Reue machen und die Kirche erlaubt 
während der Priester mit dem Weihrauchgefäß durch die Kirche geht, falls jemand seine 
Sünden beichten will, kann er dies während der Beweihräucherungsrunde machen. Wenn 
der Priester wieder zum Altarraum zurückkehrt liest er für alle und sagt: „Oh Gott, der das 
Bekenntnis des Schächers am Kreuz angenommen hat nimm auch das Bekenntnis deines 
Volkes an.“ Dadurch gibt er uns allen die Freisprechung. Dies sehen wir auch am Ende der 


Weihrauchgebete, wo der Priester die Absolution über die Köpfe des ganzen Volkes betet. 


2.4 Glaubensbekenntnis — Efnoti nai nan 


Nach der Beweihräucherungsrunde und Ende der Doxologien bereitet der Diakon 3 Kerzen 


mit dem Kreuz vor und gibt es dem Priester. 


In dieser Zeit sagt das Volk das Glaubensbekenntnis, beginnend mit „Wir rühmen dich, du 


Mutter des wahren Lichts ...” und dann „In Wahrheit glauben wir an den einen Gott ... ” 
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Am Ende des Glaubensbekenntnisses sagen die Diakone den letzten Satz des 
Glaubensbekenntnisses („Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das Leben der 


kommenden Welt. Amen.“) auf koptisch mit einer schönen Melodie. 


Danach steht der Priester vor dem Altar während er das Kreuz und die 3 Kerzen hält und 


bittet für das Erbarmen aller und bittet Gott uns zu erhören und zu begnaden (Pf naı Nan) 


und bittet eine schöne Bitte, und zwar „Erbarme dich unser“. 


Der Priester 
DT naı NAN Eu) OTNAI Epon WENSHT dAPON:  (EÄMHN) 


COTER EPON: (A MHN) 


CAOT epon Ape2, Epon APIBOHEIN epon: (IA AHN) WAı HTIEKXWNT 


EBOAZAPON LENTIENGJINI HEN TIEKOTXAI 080% KA NENNOBI NAN EBOA. 


Gott, erbarme dich unser, ao>, W ‚5 Lo>;l fpl| 
bestimme Erbarmen für uns, L as + 
begnade uns, (Amen) Bee 


erhöre uns, (Amen) segne uns, Liels Liba>lg LiS,Ls 
bewahre uns, hilf uns, (Amen) Lie eu ac 8 5,)lg 
nimm Deinen Zorn von uns. Kehre s| Vu La &xölg 
mit Deiner Erlösung bei uns ein ULlbs WU ‚sel 
und vergib uns unsere Sünden. Du 2 


Das Volk 





Aunn. Ke. ke. Ke. 


Nach Beendigung der Bitte antwortet das Volk 3 Mal mit Ke mit der langen Melodie. 


Dann bringt der Diakon dem Priester das Weihrauchgefäß, um das Evangeliumsgebet zu 
beten. Darauf nimmt der Diakon das Evangelium und das Kreuz und stellt sich draußen 


hinter den Priester, um die Antwort des Evangeliumsgebet zu beten. 
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Sobald der Priester hier das Erbarmen Gottes bittet, bittet er auch für das Himmelreich, 


das Jesus jenen versprochen hat, die sich ihm nähern. 


—- der hl. Nikolaus 





2.5 Das Evangeliumsgebet — das Evangelium 


Die Kirche betet hier für die Verbreitung des Wortes Gottes auf der ganzen Welt und der 
Kenntnis der heiligen Bibel und für die Öffnung unserer Gedanken, um das heilige 


Evangelium zu hören und danach zu handeln. 
Der Diakon antwortet: „Betet um des heiligen Evangeliums Willen.“ 


Danach geht er in den Altarraum und geht um den Altar vor dem Priester, aber zum Priester 
schauend während beide das Evangelium halten. Anschließend küsst der Diakon das 
Evangelium und überlasst es dem Priester und stellt sich mit dem Kreuz an die Seite der Tür 


des Altarraumes und sagt eine Ankündigung auf Griechisch: 
ÜTABHTE META BOBOT HEOT AKOTCWEN TOT ATIO ETATTERIOT. 


Steht auf in Ehrfurcht vor Gott, um das heilige Evangelium zu hören. 


Der Priester steht währenddessen auf der anderen Seite der Tür des Altarraumes und hebt 


das Evangelium über seinen Kopf und sagt: 
„Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn der Mächte“ auf koptisch (JCHAapworT 


NXE DHEBNOT..) darauf schließt er ab und sagt: 


Krpıe ETAOTHCON EK TOT KATA .... ATIOT ETATTEAIOT TO ANATNWCHA 


Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus / Markus / Lukas / Johannes. 


Zu dieser Zeit nimmt der Diakon (der teilnehmende Priester) das Evangelium und geht zum 
Lesepult (Mangaleya) und liest ein Kapitel aus dem Evangelium des Morgen- oder 


Abendweihrauchs. 
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Am Lesepult (Mangaleya) stehen zwei Diakone mit jeweils einer Kerze in der Hand, denn 
das Wort Gottes ist das Licht, welches unseren Weg erleuchtet. Nach dem Evangelium 


antwortet das Volk mit der Antwort des Evangeliums. 


* Die Antwort des Evangeliums ist jeweils ein Vers aus der Bibel oder Seligsprechung eines 
Heiligen, der an diesem Tag gefeiert wird oder 4x Halleluja mit einem zum Fest passenden 


Satz wie die Antwort des Evangeliums des Weihnachtsfestes oder des Auferstehungsfestes. 


2.6 Bittgebete nach dem Evangelium — Absolution 


SCH 


% 


Bittgebet des Friedens (Frieden der Kirche) 

Bittgebet der Väter 

Bittgebet der Erlösung der Welt (oder: Bittgebet des Ortes) 

Bittgebet der Luft / der Pflanzen / der Gewässer (eines wird Gebet, abhängig von 
der Jahreszeit) 


sQ$ 


27% 


SCH 


“ 


sQ$ 


% 


«* Bittgebet der Versammlungen 


Am Ende der Bittgebete beten wir das „Vater unser...” und der Diakon fordert das Volk auf 


Tac vebadac TuwN TWw KTPIW KAINATE - Verbeugt eure Häupter vor dem Herrn. 


TPOCKWUEN BHEOT META bOoBOT AuUHN - Hört in Gottesfurcht aufmerksam zu. Amen. 


Dann liest der Priester die Absolution und darauf küsst man das Evangelium, welches der 
Priester in der Hand hält, denn das Evangelium symbolisiert die Anwesenheit unseren 
Herrn Jesus Christus als würden wir ihn grüßen und beenden das Gebet mit der Hymne 


„Amin, Alleluia zoxa patri“ (Gesetz des Abschlusses). 
Der Priester hebt das Kreuz, um uns den Segen zu geben uns sagt: 


„Die Liebe Gottes des Vaters und die Gnade seines einzig geborenen Sohnes, unseres Herrn 
und Gottes und Erlösers Jesus Christus und die Gemeinschaft und die Gabe des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. Geht hin in Frieden und der Friede des Herrn sei allezeit mit 


euch.“ 


Nach Beendigung des Morgenweihrauches geht der Priester und die Diakone in den 
Altarraum, um die weißen Gewänder anzuziehen, welche ausschließlich für diesen Dienst 
sind. Der Priester weiht die „Tonia“ und „Albatrashil” und seine priesterlichen Gewänder 


im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit. Dies ist dazu, dass Gott einverstanden ist, dass wir 
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vor ihm beten und uns seinen Segen gibt, dass wir beten, lobpreisen und unsere Bitten vor 


ihm erheben. 


Während dem anziehen der „Tonia“ beten die Diakone den Psalm 93: „Der Herr ist König, 
bekleidet mit Hoheit...” und den Psalm 30: „Ich will dich rühmen, Herr, denn du hast mich 


aus der Tiefe gezogen...” 


Nach anlegen der „Tonia“ betet man folgendes: 


Reihenfolge der Gebete 


An Festtagen und Tagen an denen 
kein enthaltsames Fasten (seyam Gebet der Psalmen der 3. & 6. Stunde 


enketa3i) praktiziert wird. 


Gebet der Psalmen der 3., 6. & 9. Stunde 


In der großen Fastenzeit und im 


Gebet der Psalmen der 3., 6., 9., 11. & 12. Stunde 
Jonasfasten 





Am Pfingsttag betet wir nur die Psalmen der 3. Stunde (ein Tag im ganzen Jahr), den die 
Kirche gedenkt das Herabkommen des Heiligen Geistes auf die Jünger, welches in der 


3.Stunde geschah (nach der jüdischen Zeit). 


2.7 Nach den Stundengebeten der Agpeya 


Der Priester wäscht seine Hände während er Verse aus Psalmen sagt: „Entsündige mich mit 
Ysop, dann werde ich rein, wasche mich, dann werde ich weißer als Schnee. Sättige mich 
mit Entzücken und Freude. Jubeln sollen die Glieder, die Du zerschlagen hast. Ich wasche 
meine Hände in Unschuld, ich umschreite, Herr, Deinen Altar, um laut Dein Lob zu 


verkünden und alle deine Wunder zu erzählen. Alleluja.“ 
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Danach stellt sich der Priester zur Tür des Altarraumes zum Volk blickend und vor ihm ein 


Diakon, der den Teller der Brote hält. 


Die Hände sind ein Symbol für jede Tat. Durch das Waschen der Hände bezeugen wir, 


dass unsere Taten rein sind. 


- der hl. Germanus 





Teller der Brote: Dies ist der Teller, welcher die Brote beinhaltet und der Priester davon das 


beste Brot auswählt. 


Zur Rechten des Priesters steht ein Diakon mit einem Gefäß mit Wein (Traubensaft) und 
auf der anderen Seite ein Diakon mit einem Gefäß mit Wasser. Dadurch stehen sie in Form 


eines Kreuzes vor dem Altarraum. 


Priester 


(rechts) (links) 


Diakon mit Diakon mit 





(gegenüber) 


Brote 

“* Die Zahl der Qorban aus denen der wahre Leib Christi auserkoren wird ist ungerade. 
So wurde die Zahl ungerade, weil Jesus stets unter den Jüngern war, deren Zahl 
immer gerade war. Die Zahl beginnt bei 3, 5, 7, 9, etc. 

«* Der Priester bleibt auf der Suche nach Christus inmitten der Qorban, obwohl alle 
tadellos sind. Doch der Priester nimmt nur das Beste vom Besten. 

“ Die Eigenschaften der perfekten Oorban (=des idealen Opfers), das in den Leib 
Christi verwandelt wird: 

- Nicht voller Löcher 


-  Gleichmäßig abgerundet 


- Nicht zerschnitten 
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- Das Siegelmuster soll deutlich erkennbar sein 
- Das Siegel enthält ein großes Kreuz mit dem Namen Asbadikon, das Christus 


selbst darstellt. 
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3 LAMMPROZESSION 


Warum wählt der Priester das schönste Brot als Leib Christi aus? 


Weil unser Herr Jesus Christus ohne Zweifel sündenlos, makellos und fehlerfrei ist. 


Sucht sich der Priester nur das beste Qorban aus? 


Nein, auch der Wein ist der beste seiner Art. 


Der Priester riecht danach am Weingefäß und stellt sicher, dass es wohlriechend ist. Er führt 
es dann den Diakonen, welche im Altar dienen zur Nase, sodass diese mit folgenden 


Worten ebenfalls bestätigen: „Sehr gut, kostbar und gesegnet!“ 


Und auch das Wasser, mit dem der Wein verdünnt wird muss sehr rein sein. Wie in den 
Sprichwörtern des Salomons geschrieben steht, dass Jesus von Tausende und 
Abertausende gepriesen wird, so kristallisiert sich heraus, dass Jesus anders als alle Heiligen 
und Apostel ist, die in Reinheit lebten - er ist seit Beginn rein und sündenlos. Aus diesem 
Grund sucht sich der Priester das reinste Wasser, den besten Wein und das beste Oorban 


aus. 


Und sie sind es von denen wir am Ende der Messe die heilige Kommunion einnehmen, 


nachdem sie durch den Heiligen Geist in den Leib und das Blut Christ verwandelt wurden. 


Nach der Auswahl des Oorban: 


Der Priester betritt mit Blick zum Altar den Altarraum und mit ihm die Diakone des Altars. 
Er nimmt Wasser in seine Hand und wäscht damit das OQorban vom Mehl rein. In dieser Zeit 
beten der Priester und das ganze Volk aus tiefstem Herzen, da die Pforten des Himmels 
geöffnet sind. Sie beten um den Aufbau und Frieden der Kirche, um die Erlösung der Welt 


und die Verstorbenen, die Kranken und alle die Opfer oder Fürbitten dargebracht haben. 


Der Priester wickelt das Oorban in ein Tuch und hält das Kreuz auf das Oorban und blickt 
noch einmal zum Volk und sagt: „Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit”. Und das bedeutet, dass die Messe selbst die wir zelebrieren uns versammelt 


um der Hl. Dreifaltigkeit Ruhm und Ehre und Lobpreis darzubringen. 
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Am Ende dieses Gebets sagt der Priester: „Gedenke, o Herr, derer die Dir diese Gaben 
darbringen, derer, für die sie dargebracht werden, und derer, die sie herbeibrachten. Gib 


ihnen allen himmlischen Lohn.“ 


Der Diakon antwortet: „Betet für die heiligen und kostbaren Gaben, unser Opfer und die, 


die sie dargebracht haben.” 


Zu dieser Zeit umkreist der Priester mit den Diakonen, welche den Kelch und das Wasser in 
Händen halten den Altar. Er hält dabei das Oorban oberhalb des Kopfes und das erinnert 
uns an Simeon den Ältesten als er das Kind Jesu vor dem Tempel in seinen Armen trug und 


Gott pries. 


Das Volk sagt: 


a) in den Festtagen und den Tagen an denen nicht durchgehend gefastet wird (som 
enketa3i) sowie an Samstagen und Sonntagen der großen Fastenzeit 


AH AOTIa „ Daı TTE TIE200%7 ETA Tloc 8a lot], Mad penseAHA NTENOTNOL] 
MON NÖHTE], & Tloc ekenaz,nen & Tloc ekecorTen nennwıT, gCHAPWOrT 


NE PHEBNHOT den (Ppan ulloc, AA AHAorIA. 


Alleluja, dies ist der Tag, den der pl aa beb,lll 


Herr gemacht hat. Lasst uns | a ao si Jl 
darüber freuen und glücklich sein. ging 3 
OÖ Herr, rette uns, o Herr ebne also, a3 
unsere Wege. Gesegnet sei der, Lübbe ul 
der kommt im Namen des Herrn. Bu VS, Le 


Alleluja. Usb oJ 
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b) an Fastentagen 


In den Fastenzeiten und an den plg.oVl pUl 9 
anderen Tagen der Woche Es w)\Vl Lug 


MAAHAONIA, Ze Due NOrpwmı erjeotwn? NAK eBoA Tloc, 0703 


TICWın NTE OTMET N erjeepgaı HÄK. Nıescıa Nırpochopa HONOT EPOK, 


AAAHAOTIA. 


Alleluja. Das Denken „öu Cisblll 
der Menschen bekennt sich zu Dir, AI GE ul, 
OÖ Herr Alles Denken feiert Dich. ST a Lg ol 
Nimm die Opfergaben und die a—usS ELLI us 
Gaben an. Alleluja. >15 sL__ssllg 

. Leu al 





an den Wochentagen der großen Fastenzeit und der Ninive Fastenzeit 


u 


C 


In der großen Fastenzeit ‚im vlg awıäoll yuw,Vl og. pLl 9 
Jonasfasten und Paramon (4:43 ),30 ;oJ| vo Jlü Sgiu „LI 
(1 :132) ‚so zoJls 
ANAHNoriä: eiei Enovyn wa mmalepyworus ATeE PT: mappei 
120 AbT cueraygT KHrornmog ATE TAMEeTÄdor: Tiraorwn? 


ak EhoA BT IlanorT Her orkreapa: adAHdorıdk. Aprbueri 


oc HAarıd% mem TEQUETPEHPATW THpc: ANAHA0oYIA. 


Alleluja: So will ich zum Altar io sl sl Led! 
Gottes treten, zum Gott meiner > Apı all sJl ul 
Freude. Jauchzend will ich dich auf WUl_ ag) Ja o>|g 
der Harfe loben, Gott, mein Gott. OÖ Js »gl3 wu Sal ospll 
Herr, denk an David, denk an all LeLUl,axe> 
seine Mühen. Alleluja. 
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Der Priester legt das Oorban auf seine linke Hand; ein Diakon steht daneben und hält den 
Weingefäß und eine Kerze, ein zweiter hält das Wasser und eine Kerze. Er beginnt dann mit 


den Zeichen der Heiligen Dreifaltigkeit: 


hen hpan udIoT nen Haapı nern Ilmmersa eeoraß OrTNOTT NOTWT. 
cn pworT nze Dorf PiwT TINANTOKPATOP. AMHN. 


Im Namen des Vaters, des Sohnes cu so Yly UV so wu 
und des Heiligen Geistes, des Jun sol a I] wall 
einen Gottes. Gepriesen sei Gott, JSJlb lo Va U 
der allmächtige Vater. Amen. Ma —_ 

Der Diakon | 
Amen. IRRE 


Der Priester 


IcnA POTT NZE TTEJNHONOTENHC NWHpı Inc TIycc Tlenoc . 
P 4 HP 


Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, Fgus aa al I, Lo 
Jesus Christus, unser Herr. Amen. al Su, oT 


Der Diakon 
Der Priester 
Icana PWorT NZE TIITINA EOT MITA PAKAHTON . 
Gepriesen sei der Heilige Geist, der well ag, Il 3, L___ 
Tröster. Amen. RE We 
Der Diakon 
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Der Diakon 
Ic UHartup ärtc: ıc Yioc ärıoc en Ilnerma ärıor Auen 
evAorHToc Kypioc 6 Beoc ıc Tore Ewrac dumm. Niesmoc 
THPOY CcuoY tIloc waporcnor Epog ie MAAOC THPOY: ze 
Aneggtaı TAzpo Edpn &xwin ovop Tauesunı Arte Iloc won 
waere Aunt ANAHNoTYIA, 


Einer ist der Heilige Vater. Einer ist der wäh N a rg 
Heilige Sohn. Einer ist der Heilige eu ol ga lg 
Geist. Amen. ws Zyl go a>lg 
Gepriesen sei der Herr, der Gott, in aNI 1 Jo „rel 
alle Ewigkeiten, Amen. All ihr Völker, FREE | Fe] u 
preist den Herrn! ao\V| BLo>h 
Lass alle Nationen ihn preisen, denn as, sl uf) 15, 
seine Barmherzigkeit währt über uns | Rus > 
und das Recht des Herrn dauert für A: ir nr, N 
immer. Amen. Alleluja. RN EN WITURERE BE 

IL, 1 „uol 


Aoza larp xe TYw xe ärıw Iltevuarı xKe mw 


<EÄl KE IC TOTC EWNAC TWN EWNWN AUHN ANAHNOTYIA. 


Ehre sei dem Vater, dem Sohn cr Yla uU Las] 
und dem Heiligen Geist. Jetzt wu TS ag, ——JIg 
und immer und in Ewigkeit sg ulgl | Sg uVl 
der Ewigkeiten, Amen. Alleluja. Bol gg SsT| „85 

still 





Und dadurch haben alle drei Einheiten der Kirche - der Priester, Diakone und das Volk - der 


Heiligen Dreifaltigkeit Ehre und Ruhm dargebracht. 


Der Priester beginnt im Danksagungsgebet: Lasst uns dem Herrn danken... und legt das 
Oorban in die Patene. Er nimmt das Weingefäß und füllt es in den Kelch um, danach befüllt 


er das Weingefäß zu einem Drittel mit Wasser und füllt auch dieses in den Kelch um. Das 
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symbolisiert das Wasser und das Blut, welche aus der Seite Christi am Kreuz 


herausströmten. 


Der Diakon antwortet dann: 


Jwßz ZU NTE PT NAI NAH, NTELIWENBHT daApon, NTEICHTEN epon, 
NTeyjepBoHenN ‚epon, uregdi unt30 nen NITWBZ, NTE ‚NHEBOTAB NTAZ 
NTOTOT EZPHI EZWN ETIATABON NCHO% NIBEN, NTESJAITEeN NE urraya espendı 
eBorden +roınnıa NTE NECUTCTHPION esosAß ETCHÄPWOTT ey. eboA 


NTE HENNOBI . 


Bittet, dass Gott sich unser erbarme, all Lio> 2.) lo —Ibl 


gnädig mit uns sei, uns erhöre, uns Lumg keowuglule (el 
helfe, die Gebete und Bitten seiner Al lby VE un ‚| ärg 
Heiligen annehme für unser Le A\Lalh ae LLuuss 
Wohlergehen zu allen Zeiten, und uns les ulg ya > ‚15 9 
würdig mache ‚die Teilhabe an seinen AS a li ul Bräune 
heiligen, gesegneten Sakramenten zu a $,Loll a _wsöoll o,l, wl 
erlangen zur Vergebung unserer Lulb> 5,580 
Sünden. 


“= Krpıe eheHcon Kyrie eleison! lo basi)L ulgs, 





Der Priester bedeckt das Lamm auf der Patene mit einem Velum, ebenfalls den Kelch. 
Zusammen mit dem Diakon, der ihm gegenübersteht, bedecken sie Brot und Kelch und den 
ganzen Altar mit einem großen Velum, dem "Abrosfarin', das den Grabstein Jesu 
symbolisiert. Danach legt er ein dreieckiges Tuch darauf als Zeichen des römischen 


Stempels, den das römische Militär auf das Grabstein Jesu aufbrachte. 


Der Priester und die Diakone verlassen dann den Altarraum und der Priester betet die 
Absolution der Dienenden. (Es gibt ein falsches Verständnis unter den Diakonen, dass man 
die Tunika erst anziehen kann, wenn man vor der Absolution der Diener in der Kirche ist. 


Das stimmt jedoch nicht, da man bereits zu Beginn der Messe da sein muss, da es andere 
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werden. 


Deine Diener an diesem Tag, 
Erzpriester, Priester, Diakone, Kleriker, 
das ganze Volk und meine 
Schwachheit, seien alle losgesprochen 
durch den Mund der heiligen 
Dreifaltigkeit ,„ des Waters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes, durch den 
Mund der einen, einzigen, heiligen, 
universalen und apostolischen Kirche, 
durch den Mund der zwölf Apostel, 
durch den Mund des Gottessehers, des 
Evangelisten Apostels und Märtyrers 
Markus, des hl. Patriarchen Severus, 
unseres Lehrers Dioskorus, 
des apostelgleichen hl. Athanasius, 
und des hl. Märtyrers Papstes 

Petrus, des hl. Johannes 
Chrysostomos, des hl. Kyrillos, des hl. 
Basilios, des hl. Gregorios, und durch 
den Mund der dreihundertachtzehn 


versammelten Wäter in Nikäa, der 


einhundertfünfzig in Konstantinopel 
und der zweihundert in Ephesos 
versammelten Väter, und durch den 
Mund unseres ehrwürdigen Waters, des 
Papstes N.N., durch den Mund seines 
Teilhabers am apostolischen Dienst 
N.N., und durch den Mund meiner 
Niedrigkeit, denn gepriesen und voller 
Ehre sei Dein Heiliger Name, 

o Vater, Sohn und Heiliger Geist. Jetzt, 
alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 


Absolutionen gibt, die bereits während der Emporhebung des Morgenweihrauchs gebetet 


oJ ia la > Ss _uc 
ga äÄlg a  _  oäll 
39 N Aula llg 
or a4 a5 Ze —irlg 
ol wre 
EG 609. yusäll ag, JIlg 
da] FT | 
Aw, ann) Aw südl) 
Vow, zürc söVl olgäl 09 
„L=sVl alyI ‚Bu 08 09 
ee ee 
wu lg up wllg 
L__ :0laog ug ugl____ an 
ua ällg uggä uud 

sw ug wlöl 
gwusöllgup  .üllg a ps]| 
wusällg sl uns L>g 
09 rg 49 el ua ällg 
rc Slos)ly Alosilil olgl 


PR 29 a üänllg 
ae us, Be! Dl 
sa, (...) Lil U)! 
(..) VI al w || os] 
Jo V sö,lä> E89 09 
Jugröll loul ker sgloog 
29, 15 u Vs SU pr 
all... olsl 54 u „yuas]! 





Und er nennt die Namen aller heiligen Väter, die den Glauben bewahrt haben, wie etwa 
Athanasius der Apostelgleiche, Johannes Chrysostomos oder Papst Kyrillus. Das bedeutet 
die Kirche erlaubt die Kommunion allen die in der Kirche sind, solange sie denselben 
Glauben wie diese Heiligen haben. Gibt es jemanden der einen inkorrekten Glauben hat so 
muss ihm zuerst der wahre Glauben gelehrt werden, danach kann er die Kommunion 


einnehmen. 
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4 DIE LITURGIE DES WORTES 
4.1 Nach der Absolution der Diener 


Der Priester betritt den Altar legt Weihrauch in das Weihrauchgefäß und umschreitet den 
Altar dreimal mit einem Diakon, der ihm gegenübersteht und das Kreuz und das Evangeliar 
in Händen hält. Zu dieser Zeit betet der Priester still die Fürbitten des Weihrauchs und des 
Friedens - des Papstes und der Versammlungen. Der Diakon antwortet ebenfalls im Stillen 
während des Umkreisens. Am Ende der drei Runden steht der Priester am Altareingang und 
spendet Weihrauch in Form eines Kreuzes — während er das Weihrauchgefäß hält spendet 
er in alle Richtungen Weihrauch und verbeugt sich. Er geht in Richtung Lesepult und 
spendet dort ebenfalls dem Evangelium Weihrauch und bewegt sich ein weiteres Mal durch 


die Kirche zwischen dem Volk (wie ebenfalls die Runden im Abend- und Morgenweihrauch). 


Das Weihrauchgefäß symbolisiert die Jungfrau Maria und der Weihrauch Jesus Christus, 
der aus der Jungfrau Maria kam um unsere Sünden zu vergeben. Er geht unter uns und heilt 
uns von allen Krankheiten und vergibt uns unsere Sünden. Diese Bedeutung teilt uns die 


folgende Hymne miit: 


J worpH NNosB TE Trapeenoc: TECAPWMATA TTE TTENCWTHP: ACHIC 


. a . 
no]: agcaT HNON: 0702, ALXA NENNOBI NAN EBOA. 


Das goldene Weihrauchfass ist SS wie ya] 
die Jungfrau, ihr Wohlgeruch ist A 3 layusı sche] 
unser Retter, sie hat ihn geboren als sg :Lalzo 
und er hat uns gerettet und uns ‚uulas> WU ‚ase 
unsere Sünden vergeben. 





Und zu dieser Zeit sagen die Diakone die Hiteneiat (Fürbitten der Heiligen), mit denen wir 
die Fürsprache der heiligen Jungfrau Maria und der restlichen Heiligen erbitten. Danach 
wird vom Diakon der Paulusbrief in koptischer und arabischer sowie deutscher Sprache 
vorgelesen. Ebenfalls werden die katholischen Briefe in den drei Sprachen vorgelesen, 


danach macht der Priester die Weihrauchsrunden der Apostelgeschichte. Diese Runden 
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beinhalten drei Runden im Altar und eine in der Kirche, welche aber kürzer als jene des 
Paulusbriefes ist, da man nicht die gesamte Kirche beweihraucht. Nach der 
Apostelgeschichte wird das Synaxarion gelesen, welches die Geschichten der Heiligen 


beinhaltet. 


Bemerkung: Solange der Priester das Weihrauchgefäß in Händen hält singen wir Hymnen 
wie etwa (tishori oder shere ne Maria), die sich auf die Jungfrau Maria beziehen. Damit 


bestätigen wir die Anwesenheit der Jungfrau Maria in unserer Mitte. 


Nach dem Synaxarion und nachdem wir erfahren haben welcher Heilige an diesem Tag zu 
gedenken ist, verlässt der Priester den Altar, um das Evangeliumsgebet zu sprechen. Dieses 


Gebet beginnt mit einer schönen Hymne. 


4.2 Die Hymne Agios 


Sie bedeutet: Heiliger Gott, Heiliger Starker, Heiliger Lebendiger Unsterblicher - dieser Teil 
wird dreimal gesagt und bei jedem Mal wird ein anderer Satz drangehängt, nämlich: 


- von der Jungfrau geboren 
-  gekreuzigt an unserer statt 
-  auferstanden von den Toten und aufgefahren in den Himmel 


In dieser Zeit steht der Priester am Altareingang mit dem Weihrauchgefäß und die Diakone 
und das Volk singen die Hymne Agios im Wechsel zwischen dem Osten und Westen der 
Kirche. Der Diakon steht hinter dem Priester und hält Kreuz und Evangeliar in die Höhe, 
denn das Evangeliar (die Heilige Schrift) symbolisiert die Anwesenheit unseres Herrn 
Christus, welcher stets über unseren Häuptern steht. Der Weihrauch symbolisiert ebenfalls 
die göttliche Anwesenheit in unserer Mitte. Sobald der Priester die Bibel öffnet und zum 
Lesen beginnt, symbolisiert er den Herrn Christus. (Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg 
er auf einen Berg. Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu reden 
und lehrte sie....) Somit erkennen wir den Zusammenhang zwischen dem Evangelium und 
dem Oorban, welches auserwählt wurde um der wahre Leib Christi zu werden. Aus diesem 


Grund erhebt der Priester den Leib oberhalb seines Kopfes und ebenfalls erhebt er das 
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Evangeliar oberhalb des Kopfes, während er spricht: „Gesegnet sei der der kommt im 
Namen des Herrn.” Gleichfalls erhebt er auch die Patene in der Kommunion mit den 


Worten: „Gesegnet sei der der kommt im Namen des Herrn.” 


Vor dem Leib und dem Evangeliar soll auch immer eine Kerze angezündet sein. Die Kirche 
widmet dem Evangeliar Aufmerksamkeit, denn dies bedeutet die Anwesenheit Gottes 
Jesus Christus in unserer Mitte, wie auch der Leib und das Blut Christi die Anwesenheit Jesu 
in unserer Mitte ist. Danach spricht der Priester die Predigt, mit den Erklärungen und 


Erläuterungen der Verse des Evangeliums. 


4.3 Antwort des Evangeliums 


4.3.1 in der jährlichen Melodie: 


> = —h Fr 
WornIıaToT FEN OTUEBUHI NIEBB NTE TIAI €2,00%: 


T0TaI MIOTAIKATA MeZpäan NIHENDAT NTE Ic. 


Apı TTpecBetin EZ,PHI EZWN (WTENOT NNHB THpEN Tse0ToKoc: 
Uapıa 8uaT ullencwTHp: NTEIKA NENNOBI NAN EBOA. 

er u "ie u; u en . 
Ne ICHÄPWOTT NXE PioT Neu Iynpı: Ne I lımneiua esoraß: 


" u " Fi 
TrTpiac ETZHK Eeboh: TENOTWA)T 4möotc TENTWOT MAC. 


Im Wahrheit selig die Heiligen an wu Biel Solbeb 
diesem Tag, jeder mit seinem aomL >15 IS ol law 
Namen, die Christus Geliebten. uns| eu>| 


Sei unsere Fürsprecherin, unser WS ul 3 ea 
aller Herrin, Gottesmutter Maria, pl yo UV öl öl] 
Mutter unseres Erlösers, damit er ‚bula> WU au) also 
uns unsere Sünden vergebe! 


Denn gepriesen sei der Vater, der ash Yls VI J,lo 
Sohn und der Heilige Geist, die KS O U ae! 
vollkommene Dreifaltigkeit, die wir ‚Slmnsg Al uns 
anbeten und verherrlichen. 
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4.3.2 Festliche Melodie 


Zu den Festtagen wird Ax Alleluja gesungen und dann eine Antwort, die für das aktuelle 
Ereignis passend ist. Eine Antwort könnte entweder einen Vers beinhalten, der in dem 
Evangelium gelesen wurde, einen Heiligen verehren, dessen Gedenktag an jenem Tag ist, 
oder Ax Alleluja und ein Satz, der für das jeweilige Fest bestimmt ist, wie etwa die Geburt 


Christi oder das Auferstehungsfest. 


4.4 Die Fürbitten nach dem Evangelium 


Das Evangelium bezeichnet die Anwesenheit Gottes und die Worte Christi an uns. Es 
berichtet uns über die Gebote und die Kirche betet daher die Fürbitten, weil sie die 


Anwesenheit Jesu spürt. Dies sind die drei großen Fürbitten: 


4.4.1 Fürbitte des Friedens: 


Der Frieden der Kirche auf der ganzen Welt, des Präsidenten und aller Minister, sowie dem 
ganzen Volk. Die Fürbitte, die gebetet wird lautet: O König des Friedens, gib uns Deinen 
Frieden, denn du hast uns alles gegeben. Bemächtige Dich unser, o Gott, unser Erlöser, 
denn wir kennen keinen anderen außer Dir. Dein heiliger Name ist es, den wir aussprechen. 
Schenke, dass unsere Seelen leben durch Deinen Heiligen Geist. Lass den Sündentod keine 


Macht haben über uns, Deine Diener, noch über Dein Volk. 


4.4.2 Fürbitten für den Papst: 


Hier bitten wir für den Papst, die Metropoliten, die Bischöfe und alle Angehörigen der 
Kirche. Es wird folgendes Gebet gesprochen: „Gewähre ihn uns auf viele Jahre und 
friedliche Zeiten, das heilige Priestertum erfüllend, dass Du ihm anvertraut hast, nach 
Deinem heiligen gesegneten Willen, dass er das Wort der Wahrheit aufrichtig verkünde, 
und Dein Volk in Reinheit und Rechtschaffenheit als Hirte versorge, zusammen mit allen 
orthodoxen Bischöfen, den Erzpriestern, den Priestern, den Diakonen und Deiner gesamten 
und einzigen, heiligen, universalen und apostolischen Kirche. Gewähre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an jedem Ort. Die Gebete, die sie für uns und für Dein ganzes Volk 
emporsenden, sowie unsere Gebete für sie, nimm sie an auf Deinem heiligen, himmlischen 


und geistigen Altar wie Wohlgeruch von Weihrauch.” An dieser Stelle reicht der Diakon 
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dem Priester das Weihrauchgefäß und den Weihrauch, als Zeichen für die Gebete, die in 
den Himmel zum Herrn aufsteigen. Die aufsteigenden Gebete sind ebenfalls ein Zeichen 


der Liebe zwischen dem Volk unter sich und den Priestern. Sie beten für uns und wir für sie. 


4.4.3 Fürbitte für die Versammlungen: 


Der folgende Abschnitt wird gebetet: 


Wiederum laßt uns beten zu Gott, all IL ls T_iulg 
dem Allmächtigen, dem Vater >, ul LS Lo 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers Eguu Lalsog lelle 
Jesus Christus. Wir bitten Dich und JN r | 
flehen Deine Güte an, o Du ” 
Menschenliebender. Gedenke, ag 2 
o Herr, unserer Versammlungen. ns, 
Segne sie! lebst ojL 
Der Diakon 


Ilpocevzacsee Ynep THC ÄTIAC EKKÄHCIAC TAYTHC KE Ton 


CTHNENETCEWN HALLWDM. 


Betet für diese heilige Kirche 838 >| „o IgLo 
und unsere Versammlungen. us) LS 
‚lölelos>Ig 


Das Volk 
Kyrie eleison. Pr, ol 





Der Priester setzt fort mit folgendem Abschnitt und bewegt seine Hand in Form eines 


Kreuzes ab „Häuser des Gebetes...“ 


31 


Gewähre uns, dass wir sie ohne 
Behinderung und Hindernisse 
vollziehen, dass wir sie 
halten gemäß Deines heiligen 
und segenreichen Willens. 


Häuser des Gebetes, Häuser 

der Reinheit und Häuser : 

des Lobpreises gewähren uns, Be Sauce sides 
o Herr, und Deinen Knechten, uY sul ba 
die nach uns kommen werden, ulsVy)l she 
für immer. olöl 





Diese Fürbitte ist sehr schön, denn wir bitten hier nicht nur darum, dass Gott uns an der 
Messe und den Versammlungen Freude haben, sondern auch darum, dass Gott auch allen 
nachfolgenden Generationen Freude an den Messen in der Kirche gewähre, ohne dass sie 


davon abgehalten werden. 


Unsere Kirche ist keine egoistische Kirche und betet daher ebenfalls für die Menschen, die 
noch nicht geboren wurden. Der Priester setzt fort mit: „Vernichte die Anbetung von 
Götzenbildern in ihrer Gesamtheit.“ und bittet, dass alle Menschen auf der Welt zum 
Glauben kommen um an dieser heiligen Versammlung teilnehmen zu können. Am Ende der 
Fürbitte erhebt der Priester das Weihrauchgefäß und spricht: „Erhebe Dich, o Herr Gott, 
zerstreue alle Deine Feinde. Alle, die Deinen heiligen Namen hassen, laß von Deinem 
Angesicht fliehen. Dein Volk aber, das Deinen Willen tut, sei gesegnet mit tausendmal 


tausendfachem und zehntausendmal zehntausendfachem Segen.“ Der Diakon spricht: 


En cobıa Beor TTPOCKWuen: KTPIE EEHCON KTPIE ERLEHCON: BEN 





OT NMEBMHI. 


Dies bedeutet: Hört das Wort Gottes, Herr erbarme dich, Herr erbarme dich, in Wahrheit. 
Danach beginnt das Volk mit dem Glaubensbekenntnis, denn das letzte Wort „chen u- 
methmi” bedeutet „in Wahrheit”, sodass wir mit dem Glaubensbekenntnis weitersagen 


können: „In Wahrheit...glauben wir an den einen Gott, Gott den Vater...” 
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Am Ende singen wir mit einer emotionalen Melodie: „Wir erwarten die Auferstehung der 
Toten und das Leben der kommenden Welt. Amen“ Dies ist ein Zeichen dafür, dass die 


Kirche das zweite Kommen und das ewige Leben mit Gott erwartet. 


Zu dieser Zeit wäscht der Priester seine Hand und betet Verse von den Psalmen: 
„..entsündige mich mit Ysob, dann werde ich rein, wasche mich dann werde ich weißer als 
Schnee.....” „ich will meine Hände in Unschuld waschen und deinen Altar, Herr, will ich 


umschreiten, um laut das Lob zu verkünden und all deine Wunder zu erzählen. Alleluja“ 
5 DIE LITURGIE DER GLÄUBIGEN 
5.1 Das Versöhnungsgebet 


Der Priester hebt das Velum, welches den Stempel symbolisiert auf seinem Kopf, verbeugt 


sich vor dem Volk mit den Worten: 


P,; Ich habe gesündigt.Vergebt mir, 
meine Brüder; möge der Herr euch 





vergeben. 


und beginnt dann mit dem Versöhnungsgebet je nach zu betender Messe: 
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Toi AsIoT I pHsopt 0C TOTC BEOAOTOT anayopa TO TW 


TApyH ufanadopa NTE TIENIWT EBOTAR Uapkoc mamocToAoc 


Basilios Messe O großer und ewiger Gott, 


Tanasopa NTe masıoc Bacıdıoc edimT 


der Du den Menschen ohne 


Makel geschaffen hast... 


Die Messe des heiligen Basilius an den Vater 


Gregorius Messe 


Der Du bist, der Du warst 


und der Du sein wirst bis in 


Ewigkeit, der 


Die Messe des heiligen Gregorius an den Sohn j 
Wesensgleiche, 


Kyrillos Messe 


O Herr des Lebens. König 


BHETALTEPKEBEON nnoc NE MITDIC NAKapI0c 


der Zeiten, vor dem jedes 


Knie sich beugt im Himmel 


IA ZIOC Krpiadoc 1A D’KHETTICKOTTOG und auf Erden und unter der 





Die hl. Messe des hl. Apostel Markus, welche für die Buße nötig ist Erde! Vor dem alle... 


und dem Erzbischof Kyrillos zugeschrieben ist. 


(Richtet sich ebenfalls an den Vater) 


5.1.1 Während des Versöhnungsgebets 


Der Priester offenbart die Versöhnung die zwischen dem Himmel und der Erde entstand 


sowie die Liebe und den Frieden, die durch die Inkarnation Jesu entstanden. 


Der Diakon 
Ilpocevzacee vrep THC TENIAC IPHIIHC KEÄYTATHC KETWN 


ärwrn acnacawn TwMm AnocTohwn. 


Betet für den vollkommenen rd Joel so Iglo 
Frieden, für die Liebe und die allg Luc) el 
apostolischen, reinen Küsse. ‚lo, ö,ölbll 





Und das ist das Gebot des Herrn Jesu: „Darum, wenn du deine Gabe auf dem Altar opferst 


und dort kommt dir in den Sinn, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, so lass dort vor 
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dem Altar deine Gabe und geh zuerst hin und versöhne dich mit deinem Bruder, und dann 


komm und opfere deine Gabe.“ (Mat. 5:23-24) 


5.1.2 Am Ende des Versöhnungsgebets 


Nach der Antwort des Diakons, hält dieser das Kreuz in der Hand vor dem Priester, welcher 
das Velum, dass den Stempel symbolisiert, hochhebt. Dies deutet auf die Aufhebung der 
Feindschaft zwischen den Himmlischen und Irdischen durch das Kreuz. Der Priester sagt: 
Durch Deine Freude, o Gott, erfülle unsere Herzen mit Deinem Frieden. Reinige uns von 
aller Befleckung, allem Betrug, aller Heuchelei, jeder listigen Tat und vom Andenken an das 
Böse, dass den Tod nach sich zieht. Mache uns alle würdig, o Herr, einander mit einem 
heiligen Kuss zu küssen, damit wir, ohne uns Verurteilung einzuhandeln, Deine 


unsterblichen und himmlischen Gaben erlangen, durch Jesus Christus unseren Herrn.” 


Das Volk kann dann je nach Zeit Aspasmos Adam singen, denn mit dieser Hymne bekennen 
wir, dass sich die Jungfrau Maria über die Versöhnung zwischen Himmel und Erde durch 


Christus ihren Sohn freut: 


Freue dich, o Maria, Dienerin öl Sol (>| 
und Mutter, denn ihn, der in ss si uV oVlg 


Deinem Schoß ist, preisen die a_ Säloll 3, => 
Engel, Bus 





Der Diakon betet im Anschluss: „Küsst einander mit einem heiligen Kuss...” und hebt das 


„Abrosverin“ vom Altar hoch. Das Volk fährt fort mit: 
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SITEN NITTPECBIA, NTE TEEOTOKOC EsoTAB Vapıa, Lloc Apız oT nan, ano 


Bo? HTe nennoßı. TenorwwyTt unnox w Ilyc nen meKıyT HATASOC nem TITNErMA 


8oraß ze Akı Accot wmon EAeoc IPHNHC BWCIA ENECWC. 


Durch die Fürsprache der Mutter a_ N öı__|g zlela _üu 
Gottes, der heiligen Maria, vergib uns, u A nräll 

Herr, unsere Sünden durch Deine ö, aa Lule al Sl 
snade. Wir beten Dich an, o Christus ol dl sw Liblbs 
zusammen mit Deinem quten Water aÜllall Algo ul 
ınd dem Heiligen Geist, Denn Du bist (sl) cbV wall og, 
gekommen und hast uns erlöst. ass AMu)l Ao>, Lual>g 
Barmherzigkeit des Friedens, Opfer ‚Quol| 
des Lobes. 





Das Opfer des Lobes entspricht hier Jesus Christus. 


5.2 Beginn der Anaphora 


Das Wort Anaphora bedeutet Liturgie oder Emporhebung. Der Priester beginnt: 


Würdig und recht 
P; 0 KTPIOC META TTANTON TAN, 
Der Herr sei mit Euch allen. 


Vi Ke veTa Tor TTNERMA TOC COW. 
und mit Deinem Geiste. 

P.: An TON TAC KApAIAC. Bu 
Erhebet Eure Herzen. a 


V.: Gyonen TIpoC Ton Kspıon. el Jg, 
Wir haben sie beim Herrn. | ue so 

P.: E7XapicTH cwnen TW KTpi. ul Jam 
Laßt uns dem Herrn danken. | Sail 


Vi  «AzIon Ke Akeon oo zul Jgü 
‚Jsle y  riuo 





Würdig und recht. 


Wir rufen damit zur Messe auf, weil die Messe das Sakrament des Dankes. Zu dieser Zeit 


hält der Priester das Velum, das oberhalb des Oorbans war und zeichnet drei Weihungen: 
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a) bei „der Herr sei mit euch“ weiht er das Volk 
b) bei „Erhebt eure Herzen“ weiht er die Diakone 
c) bei ‚Lasst uns dem Herrn danken“ weiht er sich selbst mit dem Kreuz. 


Nun nimmt uns der Priester auf eine Reise mit in den Himmel, weshalb wir nun die 
Beschreibung Jesu Christi auf seinem Thron hören sowie vom Aussehen der Engel, die um 


ihn herumstehen. 


Der Priester sagt: „O Meister, Herr, Gott der Wahrheit. Du bist vor aller Ewigkeit und 
regierst bis in Ewigkeit...” Der Diakon antwortet: „Wer sitzt stehe auf“ (Nicht nur aufstehen, 


sondern auch aufpassen ist hier gemeint.) 


Der Priester setzt fort: „Vor Dir stehen die Engel, die Erzengel, die Häupter, die 
Herrschaften die Throne, die Mächtigen und die Kräfte.” und der Diakon: „Schauet nach 


Osten.“ 


Der Priester führt fort: 


> su Sig a sol 
Im „as Losl» Ogrun 
a Lilö 


Du bist der, der umgeben ist von den 
Cherubim, die voller Augen sind und 
von den Seraphim mit sechs Flügeln. 


Diese preisen Dich immerdar 


unaufhörlich und sprechen: 





Danach kann das Volk mit Aspasmos Watos fortfahren: 


O Herr, Gott aller 
komm wieder vom Himmel 
herab, Behüte und umsorge 


Mächte, lg al I N pl 


‚ao, aid ıgsg „Bile 


diesen Weinstock, pflege und 
stärke ihn, den Deine Rechte 
gepflanzt hat. 
Halleluja,Halleluja, Halleluja, 
(Segne die Pflanzen und 
Kräuter). Möge Deine Gnade 
und Dein Frieden Dein Volk 
stärken. Heilig, heilig, heilig, 
Herr der Heerscharen. Himmel 
und Erde sind erfüllt von Deiner 
heiligen Herrlichkeit. 
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yiw,e sl ia 
ar JUL) = 
„| = lg 


og Lis>, „ld 
V) W949 ıyw9L9 
lo —Jl.usäbl _all 
u Ulsegloo wd,Vlg 

‚us5V| Jazo 





5.3 Die Geschichte der Erlösung — „Agios“ 


Der Priester beginnt mit „Agios“ und erzählt die Geschichte der Schöpfung und den Fall 
durch die Schlange. „Du hast uns aber bis zum Schluss nicht verlassen, sondern hast uns 
allezeit begleitet und ständig Deine Propheten gesandt. Am Ende der Tage bist Du uns 
erschienen, uns, die wir saßen in Finsternis und Todesschatten, durch Deinen einzigen 


Sohn, unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus, der aus dem 


Heiligen Geist und der Jungfrau Maria ist.” Der Diakon reicht dem Priester währenddessen 


das Weihrauchgefäß. 


Der Priester fährt fort mit: „Ernahm Fleisch an und wurde Mensch und lehrte uns die Wege 


des Heils...“ 


Bedeutungen des Weihrauchgefäßes: 


a) Die glühende Kohle: symbolisiert die Vereinigung der Gottheit und Menschheit 
Christi 

b) Das Feuer: die Gottheit 

c) Die Kohle: die Menschheit 


Gottheit und Menschheit vereinten sich und sind immerwährend unzertrennlich. 


Der Priester legt den Weihrauch auf die glühende Kohle, als Zeichen für die Leiden die Jesu 


um unseretwillen ertragen hat. Der Geruch der Erlösung strömte in alle Welt. 


Der Priester: „Er nahm Fleisch an und wurde Mensch und lehrte uns die Wege des Heils. Er 
gab uns die Gnade der Geburt von oben durch das Wasser und den Geist. (= die Taufe, die 
er uns als Zeichen der neuen Geburt hinterließ) Er führte uns für sich zu einem einzigen 
Volk zusammen. (=die Glieder im heiligen Leib, wie wir bei dem Oorban beschrieben 
haben). Er machte uns rein durch Deinen Heiligen Geist. (=Sakrament der Mayrunsalbung) 
Er ist der, der die Seinen in der Welt liebte. Er hat sich hingegeben zu unserer Erlösung bis 


zum Tod...“ 


Dieser Abschnitt erzählt uns über den Tod unseres Herrn Jesus, und sein Herabkommen in 
die Unterwelt nach seinem Tod um die Seelen unserer heiligen Väter aus dem Alten 


Testament in das Paradies der Freude heraufzuholen. 
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„Er erstand auf von den Toten am dritten Tag. Er ist aufgefahren in den Himmel und setzte 
sich zu Deiner Rechten, o Vater. Er bestimmte einen Tag zur Vergeltung, an dem er 
erscheinen wird, um die ganze Welt in Gerechtigkeit zu richten und jeden nach seinen 
Taten zu belohnen.” Der Priester erinnert uns an die Momente der Verurteilung und daher 


antwortet das Volk: „Nach deiner Barmherzigkeit O Herr und nicht nach unseren Sünden.“ 


Die im Altar dienenden Diakone zünden an dieser Stelle die Kerzen an und reichen dem 
Priester das Weihrauchgefäß. Der Priester nimmt einen Teil Weihrauch in seine Hände und 
beweihraucht damit den Leib und das Blut Christi. Warum? Hier bekräftigt der Priester die 
Tatsache, dass der Leib der am Altar liegt auch wirklich der Leib Christi ist und dass der 
Weihrauch der den Altarraum füllt ein Symbol der göttlichen Anwesenheit darstellt. Das ist 


auch der Grund, weshalb der Priester den Weihrauch auf Leib und Blut ablegt. 


Und er sagt: „Er setzte für uns dieses Sakrament zur Frömmigkeit ein. Denn, da er vorhatte, 
sich selbst in den Tod zu geben für das Leben der Welt......Er nahm Brot in seine reinen, 


makellosen, fehlerfreien, unbefleckten, 


seligen und lebensspendenden Hände.....Er blickte hinauf zum Himmel zu Dir o Gott, 
seinem Vater und unser aller Herrn. Er dankte,...er segnete...und heiligte..” Bei jedem Mal 


antwortet das Volk mit AMEN. 


Das sind die Worte die der Herr Jesu selbst am letzten Abendmahl (=erste Messe und 


Einführung des Sakramentes der Eucharistie) im Hause Markus gesagt hat. 


Der Priester setzt fort: Erteilte und gab es seinen heiligen Jüngern und reinen Aposteln und 
sprach: Nehmet, esset alle davon, denn dies ist mein Leib, der für euch und für viele 


gebrochen wird zur Vergebung der Sünden. Tut dies zu meinem Gedächtnis.” 


Das Volk: „Dies ist in Wahrheit Amen“ — damit bekennen wir unseren Glauben, dass dies 


wirklich der Leib Christi ist. 


Der Priester: „Ebenso mischte er nach dem Mahl 
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auch den Kelch mit Wein und Wasser.” (danach macht er die drei Weihungen: Er dankte, 


Er segnete und heiligte es) 


Priester: „Er kostete davon und gab ihn seinen heiligen Jüngern und reinen Aposteln mit 


den Worten: Nehmet, trinket alle daraus, denn dies.... 


Priester: Immer wenn ihr von diesem Brot (er zeigt auf das Oorban) esst und aus diesem 
Kelch trinkt (er zeigt auf den Kelch), verkündet ihr meinen Tod, bekennt meine 


Auferstehung und erinnert euch meiner, bis ich komme. 


Wenn du den Wunsch hegst den Tod und die Auferstehung des Herrn Christi zu verkünden, 
dann komm und besuche die Messe, nimm die Kommunion und danke dem Herrn Christus. 
Erst dann kannst du in die Welt mit dem Licht, das du empfangen hast - jenes Licht ist der 
heilige Leib und das Blut Christi und die Worte die wir durch das Evangelium in der Messe 


hören. 


Das Volk: Amen, Amen, Amen. Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, Deine heilige 
Auferstehung und Deine Himmelfahrt bekennen wir, wir preisen Dich, wir benedeien Dich, 


wir danken Dir, o Herr, und wir richten Bitten an Dich, o unser Gott! 


Der Priester sagt, dass wir heute vor Jesus Christus stehen, der gelitten hat und von dem 
Tode auferstanden ist und in den Himmel aufgefahren ist. Er sitzt zur Rechten des Vaters 


und er wird wiederkommen in seiner Herrlichkeit. 


Diakon: Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht und Zittern! 


Alle Menschen müssen sich verbeugen, wer keinen Platz dazu hat soll sich einfach im Stand 


verbeugen. Auf keinen Fall aber darf man sich in diesen gewaltigen Momenten hinsetzen. 


40 


5.4 Das Herabkommen des HI. Geistes 
Der Priester betet ein stilles Gebet. 
Der Diakon: Hört aufmerksam zu! 
P (Priester): Und um dieses Brot in seinen heiligen Leib zu verwandeln. 
D (Diakon): Wir glauben! 
P: Und diesen Kelch in sein kostbares Blut des Neuen Bundes. 


D: Auch dieses glauben wir. 


An dieser Stelle kommt der Hl. Geist auf das Volk und auf die Opfergaben herab und das ist 
das Gebet, welches der Priester im Stillen gebetet hat: „Über uns und über diese Gaben, 
die hier liegen, um sie zu reinigen, sie zu verwandeln, und offenbare sie als Heiliges für 


Deine Heiligen.” 


Der Hl. Geist soll auf uns herabkommen, sodass wir der Eucharistie würdig sind, wie er 
ebenfalls auf die Jungfrau Maria herabkam zur Zeit der Inkarnation (=Menschwerdung). 
Der Hl. Geist kommt ebenfalls auf die Opfergaben, sodass diese zum wahren Leib und Blut 


Christi werden. 


Der Priester kann auch das folgende Bittgebet sagen: Ja, wir bitten Dich, o Christus, unser 
Gott, befestige das Fundament der Kirche....auf jede Bitte antwortet das Volk mit „Herr 


erbarme dich“ 


Nachdem durch die Heiligung (Einsetzung) das Brot und der Wein in wahren Leib und Blut 
Christi verwandelt wurden, beginnt die Kirche für die Menschheit zu beten. Diesen 


speziellen Teil der Messe nennt man „die Fürbitten“. 


5.5 Fürbitten in der Messe des hl. Basilios 


Hier gibt es 7 Fürbitten: 


1) Fürbitte für den Frieden 
2) Fürbitte für die Väter 
3) Fürbitte für Priester und Diakone 
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4) Fürbitte für Gottes Erbarmen über uns 

5) Fürbitte für den Ort 

6) Fürbitte für die Gewässer, Saaten und Winde 
7) Fürbitte für die Opfernden 


In jeder Fürbitte bittet der Priester für eine bestimmte Sache und der Diakon wiederholt 
genau diese Bitte nochmal für das Volk (außer das Gebet für Gottes Erbarmen). Das Volk 


antwortet darauf mit „Kyrieleyson“ (Herr erbarme dich) 


5.5.1 Fürbitte für den Frieden 


P: Mache uns alle würdig, o unser Herr, dass wir an dem Heiligen teilhaben, zur Reinigung 
unserer Seelen, unserer Körper und unserer Geister, damit wir ein einziger Leib und ein 
einziger Geist werden, und damit wir Anteil und Erbe mit allen Heiligen haben, die Dir seit 
Beginn Wohlgefallen haben. Der einzige Leib und der einzige Geist, das ist das Aussehen 
der einzigen Kirche. Deshalb sagt der Priester am Ende der Fürbitte: „Gedenke, o Herr des 


Friedens Deiner einen, einzigen, heiligen, universalen und apostolischen Kirche.“ 


5.5.2 Fürbitte für die Väter 


Hier bittet der Priester für die Erhaltung des Papstes, der Bischöfe und der Väter: 
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Al ETAKZebOC NAK EBOAZITEN TICNO ETTAIHOYT NTE 
Ilexxc. Dpez epoc den OWSIPHNH, Nett NIETICKOTIOC THPOT 
NOP80A0Z0C ETE NÖHTc. Nyopn men aprpuerl Iloc unenmakapıoc 


NIT ET TAIHOTT NAPGIETICKOTOT NENTIA TPIAPICHEC ABBä ATET 


Welche Du Dir durch das kostbare SI) Leuöl ll 88 
Blut Deines Christus erworben SsıJI Al Kal 
hast, Bewahre sie in Frieden und u kls>l Au 
alle orthodoxen Bischöfe in ihr. al N g —0>g 
Zuerst gedenke, o Herr unseres a3 | GuSäg sy Vl 
gesegneten Vaters, des Liu So, L sur 551 Vals 
ehrwürdigen Erzbischof, unseres HPPFRR SU 96. N BRENNEN] 
Patriarchen Abba N. N. und für ULLI USS m As5Lnvl 
seinen Teilhaber am apostlischen I lee) Wil 
Dienst Anba N.N. Diul als, ao 
„WW aan 





Das bedeutet, der Priester bittet Gott alle zukünftigen Priester auszusuchen, damit sie die 
Kirche in Frieden führen. Danach bittet er um der Diener Willen und alle die in 
Jungfräulichkeit leben und für Reinheit des Volkes, damit ebenfalls das ganze Volk zu 


Heiligen wird. 


5.5.3 Fürbitte für die Priester und Diakone 


Der Priester bittet hier für seine Brüder, die anderen Priester, als auch für die Diakone aller 
Ränge in der Kirche. „Und alle, die mit ihm das Wort der Wahrheit aufrecht verkünden. 
Erhalte sie Deiner heiligen Kirche, um Deine Herde in Frieden zu versorgen. Gedenke, o 
Herr, der orthodoxen Erzpriester, Priester und Diakone.....und aller Diener, und all derer, 


die in Jungfräulichkeit leben und die Reinheit Deines ganzen gläubigen Volkes. 


Anmerkung zum Gebet für Priester und Diakone: 


In dieser Fürbitte bzw. der Antwort des Diakons steht am Ende: „und die sieben Weihstufen 


der Kirche Gottes“. Das ist in Wahrheit falsch, da dies bedeutet es gibt neben den 
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Erzpriestern, Priestern, Diakonen und Subdiakone noch weitere 7 Stufen. Daher ist es zu 
empfehlen das Wort „und“ auszulassen: „Diakone, Subdiakone, die sieben Weihstufen...”. 
Die 7 Weihstufen sind: 


a) der Papst 

b) der Metropolit 

c) der Bischof 

d) Igumen (Kommos) 
e) Pfarrer (Kess) 

f) Diakon 

g) Subdiakon 


5.5.4 Fürbitte für Gottes Erbarmen über uns 


Hier fleht der Priester Gott um sein Erbarmen an, dabei schlägt sich das Volk auf die Brust 
und betet a) in der Messe des hl. Gregorios mit der bekannten Melodie „Denn Dein Volk 


und Deine 


Kirche, bitten Dich und sprechen durch Dich und mit Dir zum Vater: Erbarme Dich unser, 
erbarme Dich unser, erbarme Dich unser, o Gott, unser Erlöser(3X).“ b) in der Messe des 
hl. Basilios „Gedenke, o Herr, Dich unser aller zusammen zu erbarmen.“ Das Volk antwortet 
mit: „Erbarme Dich unser, O Gott, allmächtiger Vater“. Das ist auch die einzige Fürbitte bei 


der keine Diakonsantwort vorhanden ist. 


5.5.5 Fürbitte für den Ort 


Hier bittet die Kirche für die Erlösung der ganzen Welt, für den Frieden der orthodoxen 
Klöster und unserer rechtgläubigen Väter. Wir bitten hier auch für alle Ungläubigen und 
dafür, dass alle zum wahren Glauben bekehrt werden, denn die Kirche liebt alle Menschen, 


wie auch Jesus jeden Menschen liebte; wir beten daher auch sogar für unsere Feinde. 
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5.5.6 Fürbitte für Gewässer, Saaten und Winde 


Diese Fürbitte gliedert sich eigentlich in eines der drei Fälle: die Gewässer, oder die Saaten 
oder die Winde. Es werden nicht für alle drei Fälle gebetet: 


a) die Gewässer: werden vom 12. Tag des koptischen Monats Bauna bis zum 09. 
des Monats Babah gebetet. 

b) die Saaten (Pflanzen): vom 10. Babah bis zum 10. Tubah 

c) die Lüfte des Himmels (bzw. das Wetter): vom 11. Tubah bis zum 11. Bauna. 


Der Grund dieser Aufteilung ist darin begründet, dass zu Zeiten der Fluten die Kirche für die 
Gewässer bittet, zur Zeiten der Ernte die Kirche für die Saaten und Pflanzen bitten und zu 
Zeiten des Wachstums der Pflanzen für das Wetter, damit die Bäume und Pflanzen viele 


Früchte tragen und prächtig wachsen. 


Der Priester betet: „Laß sie ansteigen nach ihrem Maß und gemäß Deiner Gnade. Erfreue 
das Antlitz der Erde, dass ihr Ackerland bewässert Erde und sich ihre Früchte mehren. 
Bereite den Boden zum Säen und Ernten. Regle unser Leben in geeigneter Weise. Kröne 
das Jahr mit deiner Güte, wegen der Armen Deines Volkes wegen der Witwen und Wäaisen, 
der Fremden und der Gäste, wegen unser aller, die wir auf dich hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. Denn aller Augen hoffen auf Dich, dass du ihnen ihre Speisen zur rechten 
Zeit gibst. Handle mit uns nach Deiner Güte, der Du Nahrung allem Fleisch gibst. Fülle 
unsere Herzen mit Freude und Wonne, damit wir in allem alle Zeit genug haben und in 


jedem guten Werk wachsen.“ 


Hier bitten wir für jeden Fremden, der in unser Land kam, für alle Witwen, Waisen und 


Gäste. 


5.5.7 Fürbitte für die Opfernden 


P: „Gedenke, o Herr, derer die Dir diese Gaben darbringen, derer, für die sie dargebracht 


werden, und derer, die sie herbeibrachten. Gib ihnen allen himmlischen Lohn.“ 


Diese Fürbitte wird ebenfalls vor der Lammprozession gebetet „Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre....” Die Kirche bittet für alle Menschen, die Opfer darbrachten und der Kirche 


schenkten. Das zeigt uns wie wichtig es ist zu geben und der Kirche Opfergaben zu 


45 


schenken. Früher brachten die Menschen Mehl, Weizen, Wein, Trauben, Traubensaft und 
Kerzen. Die Kirche bittet für all diese Opfergaben, dass sie von Gott angenommen werden 


und Er sich der Menschen erbarmt und sie im himmlischen Jerusalem segnet. 


5.6 Gedächtnis der Heiligen 


P: „Denn dies, o Herr, ist das Gebot Deines eingeborenen Sohnes, dass wir am Gedächtnis 
Deiner Heiligen teilnehmen. Gedenke gnädig, o Herr, all Deiner Heiligen..” Das zeigt uns 
wie wichtig die Fürsprache der Heiligen in unserer Kirche ist, und wie wichtig es ist sie zu 
gedenken, wie uns der Herr Jesus gelehrt hat. Es ist nicht im Widerspruch zu den Lehren 
der hl. Schrift und das beantwortet auch die Zweifel der Ungläubigen, die an die Fürbitten 


der Heiligen nicht glauben möchten. 


P: Gedenke gnädig, o Herr, all Deiner Heiligen, die Dir von Anbeginn Wohlgefallen haben... 


Der Priester beginnt mit einer bestimmten Reihenfolge der Heiligen, die er auflistet. Er 
beginnt vor allem mit der Heiligen Jungfrau Maria, da sie über alle Heilige angesehen wird, 
danach mit dem hl. Johannes den Täufer, dem hl. Stephanus dem Erzdiakon und ersten 
Märtyrer, dem hl. Markus und alle Päpste, die den Glauben bewahrt haben. Im Gedächtnis 
der Heiligen werden natürlich nicht alle Heiligen der Kirche erwähnt, sondern nur jene 


Väter, die für den Glauben eingestanden sind: 


e hl. Athanasius 

e hl. Kyrillos 

e hl. Basilios 

e hl. Gregorius 

e hl. Johannes Chrysostomos 

e hl. Anba Antonius des Gründers des Mönchstums 
e hl. Anba Bola, des ersten Eremiten 


e derhl. Drei Makarios 
e und des hl. Anba Shenouda des Archimenedriten 


Am Ende sagt er: „und aller Reihen deiner Heiligen“. Somit beinhaltet das Gedächtnis alle 


weiteren Heiligen, auch wenn sie nicht namentlich erwähnt werden. Am Ende des 
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Gedächtnis der Heiligen bereitet der Diakon das Weihrauchgefäß vor, als Zeichen für die 


Gebete der Heiligen, die sie für uns verrichten. 


Der Priester legt Weihrauch ins Gefäß rein, bevor der Diakon es wieder zurückbringt. Am 
Ende antwortet der Diakon: „Die Leser sprechen die Namen unserer heiligen Väter, der 
Patriarchen, die entschlafen sind, der Herr schenke ihren Seelen ewige Ruhe und vergebe 


uns unsere Sünden.“ 


Hier kann zusätzlich eine weitere Hymne gebetet werden „Evshis“, in welchem alle Namen 
der verstorbenen Patriarchen aufgezählt werden - von dem hl. Markus dem Evangelisten 
an bis zum hl. Anba Shenouda des Dritten. Danach ist es dem Diakon möglich die Hymne 


„Pinishty“” zu beten. Das Volk antwortet: „Ihr heiliger Segen, sei mit uns Amen....” 


5.7 Gedenken der Entschlafenen 


P: Die O Herr, deren Seelen du zu dir genommen hast... 
V: So wie es war, und wie es ist, so soll es sein von Generation zu.... 
P: Und führe uns in dein Reich.... 


Als bald wir unsere heiligen Väter gedenken, sehnen wir uns danach so zu leben wie sie es 
vorbildlich taten. Wir bitten sie für uns zu beten, damit wir genau wie sie das ewige Leben 
gewinnen und wir bitten Gott ebenfalls uns zu helfen, damit wir ins Paradies kommen und 
mit Ihm ewige Freude empfinden. Aus diesem Grund gedenkt auch der Priester all die 
Heiligen, damit wir von ihnen umgeben werden und einen ersten Einblick des Himmlischen 


bekommen. 


Der Priester macht einen kleinen Schritt seitlich vor dem Altar, verneigt sich und betet „lrini 
Paci“ (=Friede sei mit euch), aber weshalb? Denn Jesus selbst befindet sich zu dieser Zeit 


am Altar, Er selbst also schenkt uns den Frieden. Das ganze Volk verbeugt sich in diesem 
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Augenblick, um den Frieden zu empfangen, den uns Gott schenkt und ihn in unsere Herzen 


zu wahren. 
V: „keto ebnevmati so“ (=Und mit deinem Geiste) 
P: Wiederum, lasst uns danksagen Gott, dem Allmächtigen Vater unseres Herrn.... 


Wir danken Gott an dieser Stelle dafür, dass er uns würdig machte an diesem heiligen Ort 


zu stehen, unsere Hände zu erheben und ihn anzubeten. 


Der Priester betet am Ende dieses Gebets „Ihn bitten wir auch, dass er uns würdig mache, 


der Gemeinschaft und Erhebung Deines göttlichen unsterblichen Sakramentes.” 


Der Priester hebt den Leib mit der rechten Hand und legt ihn auf die linke Hand und berührt 
mit seinen Fingern das mittlere Kreuz im Leib (=das Asbadikon) und betet „Der hl. Leib“. 
Das Volk verbeugt sich in diesem Moment. Der Priester berührt danach den Rand des 
Kelches und taucht seinen Finger in das hl. Blut und zeichnet das Kreuz im Kelch während 
er sagt: „Und das kostbare Blut“. Zuletzt bezeichnet er den Leib mit dem hl. Blut, während 
er spricht: „die seinem Christus, dem Allmächtigen, unserem Herrn und Gott, eigen sind.“ 
— das sagt er um zu bekräftigen, dass dieser Leib und dieses Blut wirklich Leib und Blut 


Christi sind. 


D: Amen, Amen, Betet. - Hier sollen nun alle beten und nicht mit Gedanken wo anders sein! 
V: Herr erbarme dich. 
P: Friede sei mit euch. 


V: Und mit deinem Geiste. 


Christus sagt, dass er nicht nur im geistlichen Sinne in uns ist, sondern wahrlich in einem 


leiblichen Sinne. Wenn wir zwei Kerzen aneinanderhalten und sie unters Feuer halten 


schmelzen die beiden zu einer einzigen Kerze. Ebenfalls kann man sich die Vereinigung 


mit dem Leibe und Blut Christi vorstellen, denn er ist in uns und wir in ihm. Wir werden 


eins mit ihm denn es gibt keine andere Möglichkeit um die menschliche Verdorbenheit 
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in Leben zu verwandeln, außer durch das Leben selbst, welches einziggeschlechtliche 


Sohn Jesus Christus selbst ist. 


(Papst Kyrillus, die Säule des Glaubens) 





5.8 Brotbrechungsgebets 


5.8.1 Beginn des Brotbrechungsgebets 


Es gibt viele Arten des Bittgebets, für jeden Anlass ein gesondertes Gebet (Festtage, 
Fastentage, etc.), ebenfalls auch mehrere Bittgebete für die gewöhnlichen Tage unter dem 
Jahr. Das bekannteste jährliche Bittgebet lautet: „O Meister, Herr, unser Gott, großer 
Ewiger, dessen Herrlichkeit bewundert wird. Du hältst Deine Versprechen und bist 
barmherzig denen gegenüber, die Dich aus ganzem Herzen lieben. Du gibst uns die 


Errettung...” 


Während des Bittgebets, betet der Priester in einer speziellen Melodie, ähnlich jener 
traurigen Melodie, mit der die Evangelien in der Karwoche gesungen werden. Diese 
Melodie ist voller Ehrfurcht, da er in diesen Momenten den hl. Leib in Händen hält — das 


Volk antwortet ebenfalls in dieser schönen Melodie mit 3x Kyrie eleyson. 


5.8.2 Nach dem Brotbrechungsgebet 


Wir beten „Vater unser...” wie uns der Herr Jesus aufgetragen hat „Wenn ihr betet so sagt 


dieses“ 


Danach beginnt der Diakon: „Neigt eure Häupter vor dem Herrn“ (wie im Abend- und 


Morgenweihrauch nur mit einer anderen Melodie). 


Zu dieser Zeit liest der Priester die Absolution und betet drei Fürbitten im Stillen (Fürbitte 


für den Frieden der Kirche, den Papst und die Versammlungen) 


Es ist unsere Pflicht in diesem Schweigemoment in uns zu gehen und demütig Reue 
abzulegen, da wir der Eucharistie ganz nah sind. Während der Priester die drei Fürbitten 


spricht, sollten wir uns ebenfalls an diesen Gebeten mit unserem Herzen beteiligen. 
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Während dieser Zeit (ab dem Moment wo der Priester „der Heilige Leib“ spricht) werden 


im Altar ebenfalls Kerzen angezündet bis zum Ende der Kommunion. 
Der Diakon setzt fort mit: Amen erlöst. Und mit deinem Geist 
V: 3x Herr erbarme dich. 


P: 


—_VN N N 
; “= A ATIA TIC ATHC . ETAOTHTOC Krpioc IHcoxc XPICToc wIoC Beor 


b NL 


ASIACHOC TInersma ATION:AUHN. 


Das Heilige den Heiligen. HATGERFFTORN.1 U I @] BERFOTRN.9| 


Gepriesen sei der Herr Jesus es m oJ J,L 0 


Christus, der Sohn Gottes. Heilig uw9d5 U ol Zul 
ist der Heilige Geist. Amen. ‚ol ws 29 J| 





Der Priester bekräftigt, dass diese Heiligen Opfergaben, die wir dargebracht haben, nur für 


die Heiligen bestimmt sind — das Volk antwortet dann: 


lc o TAnarıoc Ha THp: Ico TANAFTIOC TIoc: ENTO TTANATION 
NETMA: AUHN. 


Einer ist der Heilige Vater. ‚wg DVI 98 a>lg 
Einer ist der Heilige Sohn. wg Vl go s>lg 
Einer ist der Heilige Geist. was ag, go 1>lg 
Amen. „oaol 


IphnH TTACı. 


Friede sei mit allen. 
Das Volk 





Und das sagt der Priester, darauf hinweisend, dass wir nun Frieden haben sollen und ohne 


Furcht und Nervosität uns dem hl. Leib und Blut Christi nähern, denn durch unsere wahre 
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Buße und Beichte die wir abgelegt haben macht er uns zu seinen Heiligen, sodass wir ohne 


Ängste die Eucharistie annehmen können. 


Es folgt: 


Der Priester 


’C# VAA ATION KEEMA TIMION AAHBINON! 


IHco% XPICTOT TOT TI0% TOV BEOT HUWN! AUHN. 
Der heilige Leib, das kostbare 


Blut Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes, Amen. 


Das Volk 
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u 1 
„" 
Ei 
5 
Eu 


Kaarl Fa, "rn 
KAG TION TIMION CWAMA KEEMA AAHBINON: IHCOT %pIC TOR TOT TIOT 
TOT BEOT HUWN?! AUHN. 


Der heilige kostbare Leib und 
das wahre Blut Jesu Christi, des 
Sohnes unseres Gottes, Amen 


Das Volk 


Amen. 


Der Priester 


3 7 


Al: ıcwona nen mcnos] NTE EunnanosHA Ilennorf: Yaı Te den 
OTMEBMHI! AMHN. 


Der Leib, das Blut Immanuels, Jvoloe 03 9 L—u> 


unseres Gottes, dies ist es in Ss ää=ll a5 li Ligll 
Wahrheit, Amen 


ei 


I) 


Das Volk 





ENUHN NAT. Amen. Wir glauben. os lü> 


Und zu dieser Zeit bestätigen wir erneut mehrmals unseren Glauben, dass das vorhandene 
Oorban und Wein auch wahrhaftig zu echtem Leib und Blut Christi verwandelt worden sind, 
welcher in unserer Mitte anwesend ist. Das ist sehr wichtig, da jeder der die Kommunion 


nimmt sicher sein muss, dass das wirklich der Leib und das Blut Christi sind| 
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5.9 Das Bekenntnis 


Das Bekenntnis, das der Priester im Anschluss liest: 


Amen, Amen, Amen. Ich glaube! 
Ich glaube! Ich glaube 
und bekenne bis zum letzten 
Atemzug, dass dies 
der lebensspendende Leib ist, 
der Deinem eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn, unserem Gott 


unserem Erlöoser Jesus 
Christus eigen ist. 

Er nahm ihn von unserer Herrin 
und unser aller Königin, der 
Mutter Gottes, der heiligen, 
vollkommen reinen Maria. 
Er machte ihn eins mit seiner 
Gottheit ohne Vermischung, 
ohne Verquickung und 
ohne Veränderung. Er legte 
das qute Bekenntnis vor Pontius 
Pilatus ab. Er gab ihn für uns an 
das Holz des Kreuzes, allein 
durch seinen eigenen Willen 
für uns alle. In Wahrheit glaube 
ich, dass seine Gottheit seine 
Menschheit keinen Moment lang 
und keinen einzigen Augenblick 
verlassen hat. 

Er wird hingegeben zu unserer 
Erlösung und zur Vergebung 
der Sünden und zum ewigen 
Leben, derer, die an ihm Anteil 
haben. Ich glaube! Ich glaube! 
Ich glaube! dass dies in Wahrheit 
ist. Amen. 
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en 3 Pen 


9 5 li» ol a 


Si sumoll Lu/! 
Lu, zu>g)l ul oi >| 
eg Lalxog Lip/lg 


Jyl sul Lus Sion 


Sal Ro Il als 


| fh DD ia ul 





Der Priester offenbart an dieser Stelle das christliche Dogma, dass wir an die Vereinigung 
der Gottheit und Menschheit zu einer einzigen Natur glauben und nicht, dass zwei 
unterschiedliche Naturen parallel existieren. Papst Kyrillus beschreibt es als „ein 
Wesen(=Natur) des einzig fleischgewordenen Gottes“. Durch die Kommunion erlangen wir 


daher Erlösung, Vergebung der Sünden und ewiges Leben! 


Der Diakon antwortet mit: 


KUHN AUHN AUHN TNA3T TNA&T TNAYT ze Baı TE FEN OrmEeRMHI 
AUHN. TwB2, E,pHI EXWN NEM EXEN XPICTIANOC NIBEN ETATAOC NAN 
EBRHTOT ZE APITIEN next den rıHı vlloc. H IPHNH Ke asarı IHcoX 
Xpic Tor MER TUWN WAAAATE ZW AAAHAONIA. Ipoces ZACBE TTTEp 
THC AZIAC WETAAHY EWC AX,PANTWN KE ETTOX PANION TWN ATION 
UTCTHPI@N. Kü pie EREHCON. 


Amen, Amen, Amen. Gnöl DER Gl ul 
Ich glaube. Ich glaube. Ich 95 li w ul oäl 0öl 
glaube, dass dies wahrhaftig uno A is 0 
Wahrheit ist. Bittet für uns und JS 0-29 Lie wer 
für alle Christen, die uns IL 3 I or 


ihrer i put 
gebeten haben, ihrer im Hause rau vl agl>| vo 
| — a Du | 
des Herrn zu gedenken. — s— 


Der Friede und die Liebe Jesu Be Fu Ti 
Christi seien mit euch. ne 
Singt Lob und Preis. Alleluja. le 3 Au 5, 
Betet für die würdige Teilnahme Lg ul 
an diesem himmlischen, Jet > u Isle 
heiligen, reinen Sakrament. ee a ser 
Kyrie eleison. 6,21 DJ Aw säoll 

‚>, u, b lo! 





An dieser Stelle beten wir, wie vom Diakon aufgefordert für all jene, die nicht anwesend 
sind. Wir sagen ebenfalls laut Alleluja, als Zeichen der Freude und des Jubels. Schließlich 
bitten wir Gott uns würdig zu machen sich seinem hl. Leib und Blut zu nähern und 


einzunehmen. 
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Das Volk ruft an dieser Stelle laut: 





Das bedeutet Ehre sei die O Herr, dir sei die Ehrel 


5.10 Der Psalm 150 - Lobgesang 


Danach folgt der Psalm 150 in eines von 6 unterschiedlichen Melodien, je nach Anlass: 


a) fröhliche Melodie (faray7i) 

b) jährliche Melodie (sanawi) 

c) traurige Melodie (7azayni) 

d) Melodie der Fastenzeit (syami) 

e) Melodie des Monats Kiahk (kiahky) 

f) Melodie des Palmsonntags (sha3aniny) 


Nachdem Jesus das Sakrament der Eucharistie am letzten Abendmahl gründete, ging er mit 
seinen Jüngern auf den Ölberg, um Gott zu preisen und zu loben. Ebenso lobpreisen wir 
Gott während der Kommunion mit Psalm 150, der vom Psalmisten David des Propheten 
verfasst wurde. Nach diesem Psalm wird in der jährlichen Zeit die Hymne „Pioik“ (=Das Brot 
das vom Himmel für uns herabkam..) gesungen, sowie viele andere Hymnen, die während 


der Kommunion gesungen werden können. 


Wichtig ist, dass wir während der Kommunion absolute Ruhe bewahren und voller 
Ehrfurcht vortreten, da dies der heiligste Augenblick der ganzen Messe ist — jener 
Augenblick, den wir seit dem Abendweihrauch des Vortages bereits erwarten. Zuerst 


nehmen die Diakone die Kommunion, dann Männer und Frauen. 


5.11 Während der Kommnunion 


Während der Priester nun dem Volk die Kommunion verabreicht sind die Diakone, welche 


im Altarraum dienen dafür verantwortlich den Altar vorzubereiten - die Velen, welche der 
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Priester zuvor weggeräumt hat, werden sorgfältig zusammengefaltet; der Altar wird mit 
weißen Handtüchern abgedeckt, an jener Position, wo der Priester nach Beendigung der 
Kommunion die Gefäße wäscht; und zuletzt werden Wasserkrüge bereitgestellt, damit der 


Priester die Gefäße gründlich ausspülen kann. 


Sobald der Priester mit dem Volk fertig ist kehrt er in den Altarraum zurück gibt den im 
Altar dienenden Diakonen noch einmal vom übrigen Leib und Blut Christi und isst bzw. 
trinkt den Rest selbst aus. Er wäscht im Anschluss die Gefäße, welche die Diakone mit 
entsprechenden Handtüchern abtrocknen. Die Gefäße werden anschließend in einer 
genauen Reihenfolge wieder in die Aufbewahrungsbox oder dem Aufbewahrungstuch 
zurückgeräumt: Zuerst Tücher des Altars, dann die Patene mit Mestir (Löffel) und der 
dazugehörigen sternförmigen Kuppel, danach der Kelch, welcher im Aprosverin eingerollt 
wurde. Das Aufbewahrungstuch wird dann mit 2 Knoten aus gegenüberliegenden Ecken 


und weiteren 3 Knotenpunkte aus den anderen gegenüberliegenden Ecken versehen. 


Diese Knoten machen wir deshalb so, weil der Priester beim Lösen der Knoten zuerst die 
drei Weihungen der Dreifaltigkeit macht und danach beim Öffnen der 2 übrigen Knoten 


„Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre“ spricht. 


Die Gefäße darf niemand mit den Händen berühren, sondern nur die Diakone höchsten 


Ranges, und zwar mit einem Handtuch. 


Am Ende legt der Diakon dem Priester Wasser in die Hände, um den Engel der Opfergaben 


zu entlassen. 


5.12 Der Entlassungssegen 


P: O Engel dieses Opfers, der du mit unserem Lob in die Höhen fliegst, gedenke unser vor 


dem Herrn, dass er unsere Sünden vergebe. 


V: Wir lobpreisen mit den Engeln sagend: Ehre sei Gott in der Höhe und auf Erden Frieden, 


den Menschen seiner Gnade. 


In diesem Moment steigen alle anwesenden Engel mit Lobpreis empor und wir freuen uns 


mit ihnen, dass wir an der Messe teilhaben durften, daher gebühren wir Gott die Ehre. 


56 


Der Priester nimmt dann das gesegnete Wasser und besprenkelt die anwesenden 
Menschen damit. Es ist deshalb gesegnet, weil es am Altar stand und von Jesus selbst 


gesegnet wurde. 
Der Priester beendet die Messe mit: 


„O Christus, unser Gott, König des Friedens, gib uns Deinen Frieden, lass Deinen Frieden 
auf uns ruhen und vergib uns unsere Sünden. Denn Dein ist die Kraft, die Herrlichkeit, der 


Segen und die Macht in Ewigkeit, Amen. O Christus, unser Gott.” 


Alle beten dann das „Vater unser” und der Priester entlässt das Volk. 


Wenn der Priester klatscht.. 


Nachdem Besprenkeln des Volkes mit Wasser tritt der Priester kurzzeitig in den Altarraum 
ein und beklatscht und küsst den Altar an all seinen 4 Ecken. Das tut er während er Psalm 
47 betet: „Ihr Völker alle, klatscht in die Hände; jauchzt Gott zu mit lautem Jubel! Denn 


furchtgebietend...” 


Das macht er als Zeichen der Freude, weil die Erlösung der Erde durch das Opfer Jesu am 
Kreuze vollendet ist. Er klatscht an allen vier Enden des Altars als Symbol für die vier Enden 
der Erde (Norden, Süden, Osten, Westen). Die ganze Welt freut sich somit über die Erlösung 


aller Menschen auf der Erde. 


Somit endet der Ritus der Messe. Der Priester verteilt die Eulogie. Jeder Anwesende erhält 
ein Stückchen geweihtem Brot und verzehrt es in der Kirche und verlässt die Kirche in 


Segen. 
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6 SCHLUSSWORT 


Die Kirche ist während der Messe in einem Zustand stetigen Aufsteigens in den Himmel. 
Die Kirche sind wir und jeder von uns der in der Kirche steht ist ein Glied im Leibe Christi. 
Jesus selbst ist dabei das Haupt des Leibes. Die Kirche befindet sich seit dem Tag der 
Himmelfahrt Jesu ebenfalls auf einem Weg zum Himmel und mit jedem Tag nähern wir uns 
dem Himmel ein weiteres Stück — mit jedem Mitternachtslobgesang und jeder Messe, bei 


der wir das Weihrauchgefäß anzünden und den Weihrauch emporsteigen lassen. 


Darum ist die Messe eine wunderschöne Reise und um die Messe richtig ausleben und 
genießen zu können müssen wir Reue und Beichte ablegen und mit fröhlichem Herzen in 
die Kirche eintreten. Wir müssen dabei frühzeitig kommen, wir müssen die Fastenzeiten 
der Kirche einhalten und wir müssen uns an den Gebeten und Hymnen der Kirche 


beteiligen. 


Die Freude ist das Sakrament der Eucharistie. Wir freuen uns das Jesus bei uns in der Kirche 
ist und mit ihm alle Heiligen und die Jungfrau Maria sowie alle himmlischen Ränge und 
Jesus selbst ist das Sakrament der Freude in unserer Mitte. Er ist unter uns wie er 


versprochen hat: „denn ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ 


Und nach der Himmelfahrt haben die Apostel das Sakrament begriffen. Sie beteten eine 
Messe und sahen den Herrn Jesus in ihrer Mitte und das bereitete ihnen ungeheure Freude, 
die sie in Form von Hymnen zusammenfassten. Genauso machen wir es auch und das sollte 
uns Freude bereiten, sodass wir stets mit fröhlichem Herzen zum Gebet in der Kirche 


vortreten. 


Dem Herrn sei die Ehre in der Kirche jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen 
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Ich will deinen 
Namen meinen 
Brüdern 
verkünden, 
inmitten der 


Gemeinde dich 





Koptisch 


EINE SCHNELLE WIEDERHOLUNG ZU DEN KOPTISCHEN BUCHSTABEN 


Die Anzahl der koptischen Buchstaben beträgt 32. Der Großteil ist aus dem Griechischen 
und die letzten 7 Buchstaben sind aus dem Hieratischen. 


Die Vokale in der koptischen Sprache sind folgende: 
A wie (a) W) O wie (o,u) e I TH wie (e, |) 


Die Buchstaben der koptischen Sprache sind: 


Buchstabenform Name Aussprache Buchstabenform Name Aussprache 


Alpha 


Beta 


Gamma G/“gh“/n 


Delta d/z 





Versuche diesen Teil zu lesen: 


hen OTYWOT AIYDT NXE TIUWOT NTE brom 
Oro2, DNOTN ETWHK ATYWDTTI NOTRAMMOG 


Das Wasser des Meeres wurde geteilt. 
Der Meeresgrund wurde zum Weg. 
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Buchstabenform Name Aussprache Buchstabenform Name Aussprache 


Key k/sch/ch 


= 
3 


Epsi ps 
Omega 
Schai 
Fai 
Chai 
Hori 
Ganga g/“j“ 


Tschima tsch 


N 
A 
0 
Il 
P 
C 
I 
T 
x 


Ti ti 


A Bo vw a2. 88€ & 





Versuche diesen Teil zu lesen 


ÜTKAZI NABOTWN? : ADPH YAISIXWE] : 
OTUWIT NATCINI : ATMOGI SIWTL. 


Die Sonne beschien den Meeresgrund, die unsichtbare Erde. 
Sie gingen auf einem Weg, auf dem zuvor niemand gegangen war. 


61 


KAPITEL 1: ANTWORTEN DES DANKSAGUNGSGEBETES 


1 - das Gebet NpocerxH 


Beachte die Aussprache des Buchstaben Key X: 


Wenn einer dieser ErYH 
Griechische Wörter okale (€, H, ı, 7) folgt. Gebet 





’ Wenn ein anderer XÄPpICToc 
Aussprache: „ch 
Buchstabe folgt. Christus 
Kpwa 
Aussprache: „kK“ Koptische Wörter p 
Feuer 


2 - bittet - bitten - Bitte I wB 


Beachte die Aussprache des Buchstaben Beta ß: 


’ Wenn einer dieser Vokale (&, 0, @, €, H, I, %) Nıßen 
Aussprache: „w 
folgt. alle 





WB 
Aussprache: „b“ Wenn ein anderer Buchstabe folgt 
itten 


3-(der) Gott onort - DT (Abkürzung) 


Beachte die Aussprache des Buchstaben Epsilon % 


Aussprache: „ev“ 


Anderer Buchstabe +# | Aussprache: „i 
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4A -hören CwTen 


Beachte die zwei ähnlich ausschauenden Buchstaben im koptischen und beachte deren 
Aussprache: 


Buchstabe 





„D”, wenn in einem 
griechischen Wort davor 
ein N kommt, wie beim 
Wort TANTOKPAT@P 
(Allmächtiger) oder 
OnTwc (wahrlich). 
„Kin allen anderen IlToTc 
De Pa OR 


5 - der Gute Ilıaraeon 


Beachte die Aussprache des Buchstaben Gamma °: 


Buchstabe 





„G“”, wenn einer dieser Vokale (e, H, I, 7) folgt, 
wie beim Wort ATıoc (heilig). 
Tr Be „N“, wenn einer dieser Buchstaben (Z, X,K, 5) 
folgt, wie beim Wort äsTeiLoc (Engel). 
„Gh“, in allen anderen Fällen, wie beim Wort 
T0AT0®#& (Golgotha). 
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Or3wT 


Hausübung 


Schreibe die Namen deiner Familie und deiner Freunde auf Koptisch in einer schönen 
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KAPITEL 2: ANTWORTEN DES EVANGELIUMSGEBETES 


1 - Evangelium EräTTeA1on 


Schreibe die Regeln der Buchstaben „?“ und „Ss“ auf: 


Buchstabe | Name | Aussprache 





DE 


2 - aufstehen GTA6HTE 


Buchstabe | Name ]—2[_[_Ausprche—_ | 
Thieta 


„T", wenn davor ein C oder 0) kommt, wie beim Wort 
8% OTCBEPTEP (zittern) oder c801NorY (Weihrauch) 
„Th“, in allen anderen Fällen 


3 - Gott 9E0C 


Buchstabe 





Aussprache 
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KAPITEL 3: ANTWORTEN DER ABSOLUTION 


1 - verneigen KAINATE 


Buchstabe 





2-hören TPOCKWSMEN 


U 


„r 


Or3WT 


Hausübung 


Schreibe den Namen deines Fürsprechers auf Koptisch. 
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KAPITEL 4: ANTWORTEN DER LAMMPROZESSION UND DER SEGNUNG DER 
GABEN 


*F Gebet der Opfergaben 


1-heilig Arıon 


Buchstabe | Name | Aussprache —_—_ 





2 - kostbar J ıaıwn 


Buchstabe | Name | Aussprache —_—_ 





+ Antwort Ic TA THp 


1 - Vater I THp 


Buchstabe | Name | Aussprache 





2 - Sohn TIOC 


Suchiabe | Name | Aussprache 


Ney 





6/ 


4 —- die Völker NIAAOC 


Buchstabe | Name | Aussprache —_—_ 


„ZL“, wenn in einem griechischen Wort ein u 
danach kommt, wie beim Wort Kocuoc (Welt). 
Cc Siema 
„Ss“, in allen anderen Fällen 


Or3WT 


Hausübung 


Die Kirche gibt der heiligen Jungfrau Maria viele verschiedene Titel. 


Hinweis: Du findest sie auf den Ikonen der heiligen Jungfrau Maria in der Kirche oder im 





Übersetze die Titel der heiligen Jungfrau Maria auf Koptisch: 


BEE EEE BE 
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KAPITEL 5: ANTWORTEN DES DANKSAGUNGSGEBETES UND DES 
GLAUBENSBEKENNTNIS 


*F Danksagungsgebet 


1 - Gemeinschaft TKOIN@NIA 


Achte darauf, dass wenn der Buchstabe O vor I kommt, er als „j” ausgesprochen wird. 


Weißt du wer der Vater der Gemeinschaft ist? 


Schreibe seinen Namen in Koptischer Sprache: 


2 - Sakrament JATCTHPION 





EEE = 


3 - heilig / heilige eg0rAß 


ev0Traß (koptisch) = asıon (griechisch) > heilig 


4A- Krpie EREHCON 


Krpıe = Herr 


EA EHCON = erbarme dich 


Or3wT 


Hausübung 


Schreibe die Hypostasen der Heiligen Dreifaltigkeit in Koptischer Sprache. 


1: :GeL Valerie ee Ti ee 


2. GEF SONNE ee ee ee ee rear 


3:2. der Heilige Geist... 


pn 
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KAPITEL 6: MESSE DER GLÄUBIGEN 


*F Versöhnungsgebet 


1 —- Kuss - Gruß ACHTACUOC 


Die Hymne „Freue dich, oh Maria (Efrahi ya Mariam)“ wird Aspasmos Adam genannt und 


die Hymne „Herr, allmächtiger Gott (Ayoha alrabbo elah elkouat)“ Aspasmos Watos. 





2 - der Sohn TRYHPI 


Buchstabe | Name | Aussprache 





TYHpI (koptisch) = FIoc (griechisch) > der Sohn 


*F Anaphora 


3 - sitzen KAOHNUENI 


Buchstabe | Name | Aussprache 





i 


4 —- schauen BAEWATE 


Buchstabe | Name | Aussprache —_—_ 
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*F Epiklese (Herabrufen des Heiligen Geistes) 


5 - Furcht 07307 


Buchstabe | Name | Aussprache 


i ' 


AL wSTEgN OA ng, BE: 
TapeloN. 5 ET  NEÖTHI. 
ge WU Hi 


u Summe ® 
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KAPITEL 7: MESSE DER GLÄUBIGEN 2 


«+ Fürbitten 


++ Frieden der Kirche 


1- orthodox 0P80A020C 





FPapst 


2 - groß METAAHC 





„G“”, wenn einer dieser Vokale (e, H, I, %) folgt, 
wie beim Wort äsıoc (heilig). 
„N“, wenn einer dieser Buchstaben (Z, X,K, 5) 
Sr Gamma 
folgt, wie beim Wort äsTeiLoc (Engel). 
„Gh“, in allen anderen Fällen, wie beim Wort 
T0AT0#& (Golgotha). 


3 - Patriarch (Erzvater) TA TPIAPICHC 


TA THp = Vater APXCH = Führer 
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*F Erzpriester, Priester und Diakone 


4 - Diakon AläKWN 


MA Delta 


„2 ,in allen anderen Fällen. 





+ Orte 


5 —- Klöster ALONACTHPION 


07 . 


Or3WT 


Hausübung 





Schreibe den Namen dreier Klöster der koptischen Kirche auf. 


1. Kloster des heiligen 


IlaonacTHpioNn NTE MATIOC 


2. Kloster des heiligen 


IlonacTHpion NTE 
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KAPITEL 8: MESSE DER GLÄUBIGEN 3 


$ Umwelt 


1 - die Flüsse NIAPWOT 


2 - die Freude TIOTNOoc] 
Fey „F" wie beim Wort &$äl (dieses). 





5 u 


3-.die Saaten nıcıT / die Kräuter nıcıa / die Gewächse NIP@T 


4 - Jahr posam 


100 Jahre = WE NpOATI 


5 - großartig OTNIYT 
eachte! 


OFTNIYT (koptisch) = weraAo (griechisch) > großartig 


Or3wT 


Hausübung 





6 - die Luft des Himmels NIAHP NTE Te & 


Gehe zum Ikonenträger und schreibe den koptischen Satz über der königlichen 


Tür (Tür des Altars) ab. 
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KAPITEL 9: MESSE DER GLÄUBIGEN 4 


*$ Gedenken (Erbarmung) 


1 - Seele WTYXCH 


1 - der Buchstabe Epsilon (%) wird wie folgt ausgesprochen: 


Ki a 


2 - der Buchstabe Key (%) wird wie folgt ausgesprochen: 


Wenn einer dieser ErXCH 
Aussprache: „sch“ 
Vokale (e, H, I, %) folgt. Gebet 
Griechische Wörter 
# Wenn ein anderer XÄPICToc 
Aussprache: „ch 
Buchstabe folgt. Christus 


Kpwa 
Aussprache: „kK“ Koptische Wörter p 
Feuer 


3 - der Buchstabe Epsi (U) wird wie folgt ausgesprochen: 
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KAPITEL 10: MESSE DER GLÄUBIGEN 5 


*& Bekenntnis 


1- Christen XPICTIANOC 


Beachte: Christus > XPICTOC 


N 
: . 


2 - Haus des Herrn TIHI und oIc 


Buchstabe | Name | Aussprache 





nn va 


3 - singen yaAATE 


Hymne / Lied =XW 


Buchstabe 


Wenn einer dieser Vokale (e, H, ı, %) folgt. 


Wenn ein anderer Buchstabe folgt. 





4 - Alleluja aAAHAO0FIA 
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KAPITEL 11: DER UNTERSCHIED ZWISCHEN DEM KOPTISCHEN UND DEM 
GRIECHISCHEN 


Die koptische Sprache beinhaltet Buchstaben und Wörter, die ursprünglich aus dem 
Griechischen stammen. Deshalb werden ein paar der koptischen Buchstaben in Wörtern, 
die ursprünglich Griechisch sind, anders ausgesprochen. Deshalb müssen wir den 
Unterschied zwischen den koptischen und griechischen Wörtern lernen. 


Die griechischen Wörter 


1. Sie beinhaltet eines dieser Buchstaben: z-W-S-A-7Z 
OTZWpoN = ein Geschenk mIasSTeAoc = der Engel 


Ausnahme: anZzHß (Schule) ist ein koptisches Wort. 


2. Wenn das Wort mit eine dieser Endungen endet: AC- 0C- HC- ÄN- ON- HN 


ACTACMOC = Gruß, Kuss TINPOPHTHC = der Prophet 


3. Wenn das Wort den Buchstaben ®% (Epsilon) zwischen zwei Buchstaben beinhaltet 
und die Aussprache „i” hat 


KTTOC = Wal OTKTPIOC = ein Herr, Gott 


Die koptischen Wörter 
1. Sie beinhaltet eines dieser Buchstaben: )-4-8-%&-%X- b-7 


xıX = Hand bpommı = Taube 


Wenn der Buchstabe 2, am Anfang eines Wortes steht, kann das Wort griechisch 
oder auch koptisch sein: 


3101 = Frau (koptisch) &3WTTOC = um zu (griechisch) 


7/8 


Or3wT 


Hausübung 





AUFGABE ZU KAPITEL 11 DD 





Finde die griechischen Wörter in den Hymen heraus und markiere sie: 


IIa6 01c IHcorc IlıxpieToc: DHETALTWNI EBOA BEN 
NHEBEUWOTT! BEN TIIELOOT MMALSMWONRT: EKETOTNOCTEN 


HEN TEKXON. 


Mein Herr Jesus Christus, der von den Toten am dritten Tag auferstanden ist. 


Hıxeporkın NEM Hicepadın: NIATTEROC NEN 
NIAPXHASTEROC: NICTPATIA NEM NIEZOTCIA: NIEPONOC 


NIRETDOIC NIXKOM. 


Die Cherubim und die Seraphim, die Engel und die Erzengel, die Mächte und die 
Heerscharen, die Throne und Herrschaften. 


Erwu) EROA ETXW AMOC: XE KOTaß 0703, Kovaß: Kovaß 
% 


Ilb oıc nniewn: APICTOC ANECTH EK NEKPW@N. 


Rufen und sprachen Heilig, Heilig, Heilig, Gott der Ewigkeit. Christus ist auferstanden. 
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KAPITEL 12: DIE ABKÜRZUNGEN DER KOPTISCHEN SPRACHE 


Jene Wörter, welche oft während den Lobpreisungen verwendet werden, haben in der 
koptischen Sprache eine Abkürzung, die meist aus zwei bis drei Buchstaben besteht. 
Wenn wir diese abgekürzten Wörter kennenlernen, werden wir merken zu welchem Wort 
sie gehören. 


Alle abgekürzten Wörter haben oberhalb ein Strich ‚damit wir das abgekürzte Wort 


schnell und leicht erkennen. 


Beispiel: AA isteine Abkürzung für das Wort AAAHAOTIA 


Ausnahme: die Abkürzung für Dnort, hat oberhalb keinen Strich, denn es bedeutet Gott 


und ist somit ein besonderes Wort und seine Abkürzung ist PY. 


Abkürzung ganzes Wort Aussprache Bedeutung 
APICTOC „christos” Christus 


Dnort „efnouti“ Gott (koptisch) 


CTArpoc „estavroc“ Kreuz 


IwäNnNnHc „loannis“ Johannes 
IKAAHAOTIA „alleluja“ Halleluja 
IT wB2, „tobh“ bitten 


e\ pıttpecBerin „aribreswerin“ fürsprechen 
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KAPITEL 13: BESTIMMTE UND UNBESTIMMTE ARTIKEL 


Die unbestimmten Artikel in der koptischen Sprache sind 07 und ZN 


Singular (m./w.): 0% = ein/eine 
Beispiel: ein Name = OTpAN ein Buch = 08X WU eine Uhr = 08a XTI 
Plural: an (im deutschen nicht vorhanden, kann man aber mit „mehrere, viele“ 


vergleichen) 


(viele) Männer = LZANPWAI (viele) Mädchen = ZANWERI 


Die bestimmten Artikel in der koptischen Sprache 


Singular | Singular 
männl. weibl. 


Allgemeine bestimmte Artikel EEEZ 


Diese besonderen Artikel verwendet man, wenn das 


Wort mit diesen Buchstaben beginnt: B-1-A--N-OT-P » KZEE 
Diese besonderen Artikel verwendet man, wenn das 

Wort nicht mit diesen Buchstaben beginnt: B-1-A-u-N- nn T 

OT-P 

Ein bestimmter Artikel in der Mehrzahl, welcher mit 

hinweisenden Fürwörtern oder für den Fall Genetiv 

im Plural verwendet werden muss. 


Beispiele für allgemeine bestimmte Artikel (für diese gilt die Regel der besonderen Artikel 
nicht): 


TTOTpO — der König (oder auch: MOTPO) mp@Rı — der Mensch 
TITApBENoc - die Jungfrau dpan — der Name (oder auch: PAN) 





TgeE - der Himmel eßakı - die Stadt (oder auch: TRakı) 
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Weitere Beispiele für die Verwendung der besonderen Artikel: 


NENXWAM NTE TEKKAHCIA = die Bücher der 


Kirche 


TTWHPI = der Sohn 





8nAr = die Mutter NENWHPI UTTICPAHA = die Söhne Israels 
DNOWOcC = das Gesetz NENWMWIT RIPW@MU = der Fall des Menschen 


Es gibt ein paar Ausnahmen, wo sich die Wörter im Plural verändern zum Beispiel: 
b1®T - der Vater > nıtot - die Väter 
TTICoN - der Bruder > NICNHOX - die Brüder 
Ttbe - der Himmel > nı&bHoriI — die Himmel 


team - die Frau ? NI&10M1 — die Frauen 
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Or3wT 





AUFGABE ZU KAPITEL 13 o a eubane 


Schreibe folgende Wörter auf koptisch auf: 


Der Manns GO Dieser 
Die Frau Fan Die Männer 7 ....nennnneseen 
Der Sohn Are Das: Kreiz Pre. 
Da:Büch Pinsinneee Die Himmel >... 
Christus Dis ee Der ENgEI Fasern 
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ALLTAGSWÖRTER 
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Ich will deinen 


= 
3 
= 
® 
= 
= 
® 
= 
S 
Z 


Brüdern 


verkünden, 


inmitten der 


Gemeinde dich 





ERSTES SEMESTER 


[m]z: [el 
1- ben IIxcc Inc renot Of 
ben IxpicToc Incorc Tlenboic. Durch Christus Jesus unseres Herrn. 
[m]z: [el 
N | 
2-Ke TW TINETRÄTI COT Ole 


_ [m] 
3-Ke | 
[m] 


Krpıe EREHCON. Herr erbarme dich. 





4 — Antwort Em NPOCETXH CTAOHTE 


DEESO 
= 

5 — Antwort Npocerzacee [m] 
Ele 


6 -— Antwort des Danksagungsgebetes TWB2, &1NA 


wB2, ZINA NTE DNOT 
J j Bittet, dass Gott sich unser erbarme, 


NAI NAN: NTEIWENSHT BAPON: NTEICDTER | gnädig mit uns sei, uns erhöre, uns helfe, 


EPON: NTELJePBOHBIN epon: NTegjbi nnı}20 | die Gebete und Bitten seiner Heiligen 
NER NITWBL NTE NHEBOTAB NTAC] NTOTOT annehme für unser Wohlergehen zu 
allen Zeiten, und uns unsere Sünden 


ESpHI EXWN ETIATABON NCHOT NIBEN: 


vergebe. 
NTEIXA NENNOBI NAN EBOA. 
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7 - Fürbitte für die Kranken 


TwB3 exen nenıot nem NENCNHOT 
ETWMNI BEN KINWWNI NIBEN: ITE BEN 
TTAITOTIOC ITE BEN MAI NIBEN: ZINA NTE 
IıxpicToc IlennorY EP&,MOT NAN 
NEMWOT UTTIOTXAI NEM 


mTAADO: NTEIXA NENNOBI NAN EBOA. 


8 —- Fürbitte für die Reisenden 


TwB3 exen nenıot nem NENCNHOT 
ETATGE ETTWER MO: IE NHEBMETI Eye BEN 
MAI NIBEN: COTTON NOTROIT THPOT: ITE 
EROA ZITEN bıom: IE NIIAPWOT: IE 


NIATUNH IE NIRWIT NROGI. IE MIAHD lE 


eripi MTTOTZINMOQ! NPHF NIBEN: INA 


NTE IlıxpıcToc IlennorT Tacewor 
ENHETE NOTOT MA NWYWNI 
BEN OTZIPHNH! NTEIXA NENNOBI NAN 


eßoR. 





87 


Bittet für unsere Väter und Brüder, die an 
irgendeiner Krankheit leiden, ob an 
diesem Ort oder an einem anderen Ort, 
dass Christus unser Gott uns und ihnen 
Gesundheit und Heilung schenke und uns 


unsere Sünden vergebe. 


Bittet für unsere Väter und Brüder, die auf 
Reisen sind und für die, die eine Reise in 
allerlei Orte vorhaben, dass Gott ihnen 
allen ihre Wege ebne, sei es auf dem 
Meer, auf den Flüssen, auf den Seen oder 
auf den Reisewegen, und dass Christus, 
unser Gott, diejenigen, die ihre Reise auf 
aller Art verrichten, heimführe und unsere 


Sünden vergebe. 


9 — Fürbitte für die Entschlafenen 


TwB3 Exen nenıot nem NENCNHOT 
ETATENKOT ATUTON UUWOT BEN DNA 
ullxcc ıcxen Tree: NEeNIo} eeoraß 
NAPXHETTICKOTIOC KE NENIOT 
NETTICKOTIOC: NENIOF NSHTOTMENOC KeE 
NENIOT UITDECBYTEPOC NEM NENCNHOT 
NAIAKWN: NENIOF ÜMONAXOC: KE NENIOF 
NAAIKOC: NEM E,PHI EXEN FANATIATCIC 
THpC NTE NIXPICTIANOC. 

Sına NTE Ilxc trennort TaTon 
NNOTIETICH THPOT BEN TTITTAPAAICOC NTE 
TTOTNOg]: ANON AE 30N NTEZIEP 

TIINAI NEMAN: NTELIKA NENNOßBI NAN 


eßRoR. 


10 - Fürbitte die Opfernden 


Twß2 exen NHETEI upworg) NNIBTCIA 
nırpoccopa NIATTAPXH NINE, NICBOINOFZII 


NICKETTACHA NIXWOM NW) NIKTUIAAION 


NTE TTIRANEPWYWOTGII: 21NA NTE IIxc 


Mennort TyeRıw NWor den Ann NTe 


TPE: NTEIXA NENNOBI NAN EBOA. 






Bittet für unsere Väter und Brüder, die 
entschlafen und aus dem Leben 
geschieden sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang: unsere heiligen Väter, 
die Erzbischöfe, Bischöfe, unsere Väter, 
die Erzpriester, Priester unsere Brüder, die 
Diakone, unsere Mönchsväter und 
Laienväter und für alle Christen, damit 
Christus, unser Gott, ihre Seelen im 
Paradies der Freude ewige Ruhe schenke. 
Uns möge er Barmherzigkeit erweisen und 


uns unsere Sünden vergeben. 


Bittet für diejenigen, die sich um die Opfer 
kümmern, um die Darreichungen, die 
Ernteerstlinge, die Öle, den Weihrauch, 
die Vorhänge, die Lesebücher, die Schätze 
des Altars, dass Christus unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem belohne und uns 


unsere Sünden vergebe. 
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[elr#; [=] 






11- Een TTPOCETXH CTAOHTE / Betet um des heilige Evangeliumswillen 


Ilpocevzacee TITEP TOT ATIOT 


ETATTERAIOT. 





12 - A0Za cı Krpie [=]; [el 
Olkr 
EHE 

13 — Antworten während der Lesung des Evangeliums 
OD] 


Ma3 gama3ina amin. Sei mit uns. Amen. 
Alleluja. Alleluja 


El magdu lelah da3iman. Ehre sei Gott in alle Ewigkeit. 





DEASO 
Wiederholung des ersten Semesters 2 
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ZWEITES SEMESTER 


14 - Lammprozession (Opfergaben) 


Ilpocerzacee AS SENDEN Betet für die heiligen und kostbaren 


ABPWN TOTTWN KE BTCI@N HUN KE Gaben, unser Opfer und die, die sie 


poceponTwWn Krpie ER EHCON dargebracht haben. Kyrie eleison. 


15 — ARHN IC Ha THp (klein) 


IK UHN. 


Einer ist der Heilige Vater. Einer ist der 
Ic IIaTHp 3 T710C: Ic Tıioc ATIoC: en Heilige Sohn. Einer ist der Heilige Geist. 


Amen. 
IInersa Arıon AuHNn. ETAOSITOC Krpioc 
Gepriesen sei der Herr, der Gott, in alle 
Ewigkeiten, Amen. All ihr Völker, preist 
den Herrn! 


o Beoc IC TOTC EWNAC AUHN. 
NHeenoc THpor cmo% elloc: MAPOTCMOT 


epog] NXE NIAAOC THPO?T! XE ATTEINAI Lasst alle Nationen ihn preisen, denn seine 
Barmherzigkeit währt über uns und das 
Recht des Herrn dauert für immer. Amen. 
Alleluja. 


Tax po E,PHI EXWN: OTOL TERM MI NTE 


Tloc WOTT WAENEL: AUHN AAAHAOTIA. 





16 - Antwort des Danksagungsgebetes TB, Z1NA (in der heiligen Messe) Miet 


Bittet, dass Gott sich unser erbarme, 


J WB zına NTe DT gnädig mit uns sei, uns erhöre, uns 


NAI NAN: NTEIWENZSHT SAPON: NTEICDTEM helfe, die Gebete und Bitten seiner 


EPON: NTELJEPBOHEIN EPON: NTEbI NNIF3O Heiligen annehme für unser 


\ \ \ Wohlergehen zu allen Zeiten, und uns 
NEM NITWBL NTE NH E80FAB NTAC] NTOTOTF 


würdig mache, die Teilhabe an seinen 


ezpHI EXWN ETIATABON NCHOT NIBEN. 


heiligen, gesegneten Sakramenten zu 
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NTegqaıten neunaya eepenbı eBoABEN erlangen zur Vergebung unserer 


. Sünden. 
TKOIN@NIA NTE NEQJUTCTHPION 


ET: ETCMAPWOTT ETIKW eBOA NTE NENNOBI. 


17 - Große Bittgebete - Frieden 


IIpocerzacee TTTep THC IPHNHC THC 


R Betet für den Frieden der einen, heiligen, 
ATIAC WONHC KABORAIKHC KE 
universalen, apostolischen und 


ATTOCTOAIKHC OPE0A0ZOT TOT Beor SithölerenKirche Estiae. 


EKKAHCIAC. 


18 - Große Bittgebete - Väter 


IIpocevzacee TTTEp TOTAPXHEPEWC 


HÜCON TTATTaA AßBA (...): TTATIa Ke Betet für unser Priesteroberhaupt, den 


TA TPIAPXOT KE APXHETIICKOTIOT THC Papst N.N., Papst, Patriarch und Erzbischof 


METAAO TIOAEWC AREZANApIac: der großen Stadt Alexandria und für 


Ke Tor CTFNKOINWNOT EN TH AITOTPTIA 
seinen Teilhaber am apostolischen Dienst 
TOT TTATPOC HUWN TOT EITICKOTIOT 


und für unsere rechtgläubigen Bischöfe 
(UHTPONOAITOT) ABBA (...). 


KE TON OP80A0ZWN HUODN ETICKOTIS®N. 





19 - Große Bittgebete - Versammlungen Mm] of 


IIpocevezacee TTTep THC ATIAC 
Betet für diese heilige Kirche und unsere 


EKKAHCIAC TATTHC KE TON 
Versammlungen. 


CTNENETCEDUN HUWN. 
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20 — Antwort en codbıa 


Encobıa Beor TTPOCKWAEN. Krpıe 
Hört aufmerksam zu in der Weisheit 


EAEHCON: Krpıe EREHCON. ben 


Gottes. Kyrie eleison, Kyrie eleison. 


OTNEBNAMHI. 





21 - Antwort des Versöhnungsgebetes (hl. Basilios Liturgie) 


Ilpocevzacee TITEP THC TEAIAC IDHNHC Betet für den vollkommenen Frieden, für 


KE ATATIHC KE TON ATION ACTTACHWN die Liebe und die apostolischen, reinen 


N Küsse. 
TON ATOCTOADN. 





22 - Antwort des Versöhnungsgebetes (hl. Gregorios Liturgie) 


Ilpocevzacee TITEP THC TEAIAC IDHNHC Betet für den vollkommenen Frieden, für 
KE ATATIHC KE TON ATION ACTTACHWN die Liebe und die apostolischen, reinen 


N Küsse. 
TON ATOCTOADN. 


23 - Küsst einander (hl. Basilios Liturgie) 


TLCTA ZECHE AAAHAOTC EN DBIAHRATI Küsst einander mit einem heiligen Kuss. 


a Kyrie eleison, kyrie eleison, kyrie eleison. 


Krpıe EREHCON: Krpıe EREHCON: Krpıe 


ER Ja, oh Herr, Jesus Christus, Sohn Gottes, 
ERNEHCON. 


Ce Kerpıe: ETE baı TTE IHCOTC IxpicToc erhöre uns und erbarme dich unser. 


Mynpı uDnort COTEN EPON 0702, NAl 
Tretet heran nach der Vorschrift, steht in 
NAN. 


Ehrfurcht und schaut nach Osten. 
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IIpochepin KATA TPOTION. CTABHTE KATA 


TPOMOT:! IC ANATOAAC BAEWATE. 


Ipocxwnen. 





DRITTES SEMESTER 

elle) lisa 

24 - Wer sitzt, stehe auf / Schauet nach Osten T 
[m] u [m] ul 


| KAOHMENI ANACOHTE. Wer sitzt, stehe auf! 


Schauet nach Osten! 


Ic anaToAac BAeWaTe. 





[=]; [el 
25 — Npocxwsren (hl. Basilios und hl.Gregorios Liturgie) ee) 

Ol: 

[=]; [el 


26 - Antwort der Herabkunft des Heiligen Geistes (Epiklese) - Verbeugt 2 
euch vor Gott 


OTWYT uDnort Sen 0%30+ nen 


Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht und 





OFCBEpTEp. Zittern! 
ObSoO 
27 - Antwort der Herabkunft des Heiligen Geistes (Epiklese) —- Wir sind H 
aufmerksam eif® 


Ipocxwuen: AauHN. Wir sind aufmerksam. Amen. 
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28 - Fürbitte für den Friedens 


IIpocerzacee TTTep THC IPHNHC THC 


N Betet für den Frieden der einen, einzigen, 
ATIAC WUONHC KABOAIKHC KE 
heiligen, universalen, apostolischen und 


ATTOCTOAIKHC OPE0A0ZOT TOT Beor sihsdaren Kirchöieetiee 


EKKAHCIAC. 










29 - Fürbitte für die Väter 


Ilpocevzacee TTTep TOTAPXHEPEWC 


HAN TIATTA ABBA (...): TTATTA KE Betet für unseren Pontifex, den Papst 


MA TPIAPXOT KE APXHETIICKOTIOT THC Anba N.N. Papst, Patriarch und Erzbischof 
METAAO TTONEWC MAezanAprac: der großen Stadt Alexandrien und für 
Ke Tor CrNKOINWNOT EN TH AITOTPFIA seinen Teilhaber am apostolischen Dienst 


a a Anba N.N. und all unseren orthodoxen 


AHTPOTOAITOF) ABBA (...). 
( R ) .) Bischöfe. 


KE TON OP80A0ZWN HUGDN ETICKOTISN. 


30 - Fürbitte für die Erzpriester 


Ilpocevzacee TITEP TON HTOTUNENDN KE 


\ Betet für die Erzpriester, Priester, 
TTPECBTTEPWN KE AIAKONWN KE 
Diakone, Subdiakone und die sieben 


FTIOAJIAKONON ENTA TATMATON TOT 
Weihstufen der Kirche Gottes. 


BEor THC EKKAHCIAC. 





31 - Fürbitte für den Ort 


Ilpocevzacee TTTep THC CWTHPIAC TOT 


R Betet für das Heil dieser Welt, dieser 
KOCUOT KE THC TIOAEWC TUWN TATTHC 
unserer Stadt, aller Städte, Dörfer, Inseln 


KE TACWN TTIOAEWN: KE TWN LBPWBN KE und Klöster 


NHCW@N KE NRONACTHPION. 





32 - Fürbitte für die Gewässer, die Saaten und das Wetter 


TwB2, EXEN NIUWOT NTE NIROTNZWOT 


x Bittet für das Wasser des Regens und des 
NEM HIapo NICIT NEM NICH NEM NIP@T 
Flusses, die Saaten, die Kräuter und die 


NTE TKOI NIAHD NTE TE: NEM NIKAPTIOC . 
P 9 1 Gewächse des Feldes die Luft des 


NTE TIKALI: NEM ba NIQYHN NEM pa Himmels und die Früchte der Erde, die 


NIBANAAOA: Nen YWYHN NIBEN Bäume, Weinberge und jede nützliche 
\ \ \ Pflanze auf der ganzen Erde, dass 
NpeqgTKaprıoc: zına NTe IlıxpıcToc 

Christus, unser Gott, sie segne und die 


IlennorT Cor EPWOT: NTESIWANOTYTEN on 
Menschen versorge und die Tiere rette 


dA NIYHPI NTE Nıp@aı: nTegt uchnozen 


und uns unsere Sünden vergebe. 


NNITEBNWORL: NTEIXA NENNOBI NAN EBOA. 


33 - Fürbitte für die Opfergaben 


Ilpocerzacee LE a Betet für die heiligen und kostbaren 


ABPWN TOTTWN KE BTCION HUWN KE Gaben, unser Opfer und die, die sie 


TTPOChEPONTWN. dargebracht haben. 
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34 - Die Leser H ET, 


NneTtwa MAPOTTAOTO NNIPAN: NTE 


Die Leser sprechen die Namen unserer 


NEnIo'T eeoraß PN heiligen Väter, der Patriarchen, die 


ETATENKOT. Ilboıc nanTon entschlafen sind, der Herr schenke ihren 


NNOTIETYCH THPORT! 070% NTELIKA Seelen ewige Ruhe und vergebe uns 


\ unsere Sünden. 
NENNOBI NAN EBOA. 





35 - Amen, amen betet Offlkr 
Elise] 
36 - Antwort Absolution des Vaters — Neigt euer Haupt = ni 


Tac kebadac TU@N TW Krpıo KAINATE. | Neigt euer Haupt vor dem Herrn. 


37 - ntwort Absolution des Vaters — Wir hören in Gottesfurcht m 


Ipocxwuen Beor weTa boßor. MuHN. | Wir hören in Gottesfurcht zu. Amen. 





[m] 
38 - Antwort Absolution des Vaters — Amen erlöst S 


CWwelc AUHN: KE TO TINETMATI COT: META 


boßor Beor TTPOCKWAEN. 





39 - Das Bekenntnis (klein) fl 


MLUHN AuHNn ann: tnast Tnast Amen, Amen, Amen. 


Ich glaube. Ich glaube. 


TNALT XE HAI TE SEN OTMEBMHI. AA MHN. 
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TB EZ,DHI EXWN NEM EXEN XPICTIANOC 
NIBEN ETATXOC NAN EBOBHTOT: XeE 


APITTENMETI ZEN TIHI allooıc. 


H IPHNH KE ASarı IHco®r AÄPICTOT neo 


TUDN: WAAAASTE AV AAAHAOTIA. 
Ilpocevzacee TITED THC AZIAC 
NRETAAHWVEDC AXPANTON KE ETTOTPANI@N 


TON ATION UrcTHpiwn.Krpıe EREHCON. 
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Ich glaube, dass dies wahrhaftig 
Wahrheit ist. 

Bittet für uns und für alle Christen, die 
uns gebeten haben, ihrer im Hause des 
Herrn zu gedenken. 

Der Friede und die Liebe Jesu Christi 
seien mit euch. Singt, lobt und preist. 
Alleluja. 

Betet für die würdige Teilnahme an 
diesem himmlischen, heiligen, reinen 


Sakrament. Kyrie eleison. 
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Theologie 


VERSE ÜBER DIE TAUFE 


Mk 16,16 


Wer glaubt und sich taufen lässt, wird gerettet; wer aber nicht glaubt, wird verdammt 
werden. 


Eph 4,1 


Ich, der ich um des Herrn willen im Gefängnis bin, ermahne euch, ein Leben zu führen, das 
des Rufes würdig ist, der an euch erging. 


Eph 4,2 
Seid demütig, friedfertig und geduldig, ertragt einander in Liebe 
Eph 4,3 


und bemüht euch, die Einheit des Geistes zu wahren durch den Frieden, der euch 
zusammenhält. 


Eph 4,4 


Ein Leib und ein Geist, wie euch durch eure Berufung auch eine gemeinsame Hoffnung 
gegeben ist; 


Eph 4,5 

ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, 

Eph 4,6 

ein Gott und Vater aller, der über allem und durch alles und in allem ist. 
Joh 3,5 


Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, kann er nicht in das Reich Gottes 
kommen. 


Mt 3,13 


Zu dieser Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes, um sich von ihm taufen zu 
lassen. 


Apg 2,38 


Kehrt um und jeder von euch lasse sich auf den Namen Jesu Christi taufen zur Vergebung 
seiner Sünden; dann werdet ihr die Gabe des Heiligen Geistes empfangen. 


Gal 3,27 
Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus (als Gewand) angelegt. 
Mk 1,8 


Ich habe euch nur mit Wasser getauft, er aber wird euch mit dem Heiligen Geist taufen. 
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Lk 3,16 


Ich taufe euch nur mit Wasser. Es kommt aber einer, der stärker ist als ich, und ich bin es 
nicht wert, ihm die Schuhe aufzuschnüren. Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit 
Feuer taufen. 


Apg 11,16 
Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber werdet mit dem Heiligen Geist getauft werden. 
Mk 1,5 


Ganz Judäa und alle Einwohner Jerusalems zogen zu ihm hinaus; sie bekannten ihre Sünden 
und ließen sich im Jordan von ihm taufen. 


Apg 2,41 
Die nun, die sein Wort annahmen, ließen sich taufen. 
Apg 8,12 


Als sie jedoch dem Philippus Glauben schenkten, der das Evangelium vom Reich Gottes und 
vom Namen Jesu Christi verkündete, ließen sie sich taufen, Männer und Frauen. 


Apg 22,16 


Was zögerst du noch? Steh auf, lass dich taufen und deine Sünden abwaschen und rufe 
seinen Namen anl 


Röm 6,3 


wisst ihr denn nicht, dass wir alle, die wir auf Christus Jesus getauft wurden, auf seinen Tod 
getauft worden sind? 


Röm 6,4 


Wir wurden mit ihm begraben durch die Taufe auf den Tod; und wie Christus durch die 
Herrlichkeit des Vaters von den Toten auferweckt wurde, so sollen auch wir als neue 
Menschen leben. 


Röm 6,5 


Wenn wir nämlich ihm gleich geworden sind in seinem Tod, dann werden wir mit ihm auch 
in seiner Auferstehung vereinigt sein. 


Tit 3,5 


nicht weil wir Werke vollbracht hätten, die uns gerecht machen können, sondern aufgrund 
seines Erbarmens - durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist. 


1 Petr 3,20 


während die Arche gebaut wurde; in ihr wurden nur wenige, nämlich acht Menschen, durch 
das Wasser gerettet. 


1 Petr 3,21 


Dem entspricht die Taufe, die jetzt euch rettet. 
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SAKRAMENT DER MAYRONSALBUNG 


Apg 8,17 
Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie empfingen den Heiligen Geist. 
1 Joh 2,27 


Für euch aber gilt: Die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch und ihr 
braucht euch von niemand belehren zu lassen. Alles, was seine Salbung euch lehrt, ist wahr 
und keine Lüge. Bleibt in ihm, wie es euch seine Salbung gelehrt hat. 


VERSE ÜBER DIE KOMMUNION 


Joh 6,56 
Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir und ich bleibe in ihm. 
Mt 26,26, Mk 14,22 


Während des Mahls nahm Jesus das Brot und sprach den Lobpreis; dann brach er das Brot, 
reichte es den Jüngern und sagte: Nehmt und esst; das ist mein Leib. 


1 Kor 11,24 


sprach das Dankgebet, brach das Brot und sagte: Das ist mein Leib für euch. Tut dies zu 
meinem Gedächtnis! 


Joh 6,56 

Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir und ich bleibe in ihm. 
Ps 116,13 

Ich will den Kelch des Heils erheben / und anrufen den Namen des Herrn. 

Joh 6,54 


Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat das ewige Leben, und ich werde ihn 
auferwecken am Letzten Tag. 


1 Kor 10,17 
Darum sind wir viele ein Leib; denn wir alle haben teil an dem einen Brot. 
1 Kor 11,23 


Denn ich habe vom Herrn empfangen, was ich euch dann überliefert habe: Jesus, der Herr, 
nahm in der Nacht, in der er ausgeliefert wurde, Brot, 


1 Kor 11,24 


sprach das Dankgebet, brach das Brot und sagte: Das ist mein Leib für euch. Tut dies zu 
meinem Gedächtnis! 
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1 Kor 11,25 


Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sprach: Dieser Kelch ist der Neue Bund in 
meinem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus trinkt, zu meinem Gedächtnis! 


1 Kor 11,26 


Denn sooft ihr von diesem Brot esst und aus dem Kelch trinkt, verkündet ihr den Tod des 
Herrn, bis er kommt. 


1 Kor 11,27 


Wer also unwürdig von dem Brot isst und aus dem Kelch des Herrn trinkt, macht sich 
schuldig am Leib und am Blut des Herrn. 


1 Kor 11,23 


Jeder soll sich selbst prüfen; erst dann soll er von dem Brot essen und aus dem Kelch 
trinken. 


1 Kor 11,29 


Denn wer davon isst und trinkt, ohne zu bedenken, dass es der Leib des Herrn ist, der zieht 
sich das Gericht zu, indem er isst und trinkt. 


Joh 6,41 

Ich bin das Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. 

Joh 6,48 

Ich bin das Brot des Lebens. 

Joh 6,49 

Eure Väter haben in der Wüste das Manna gegessen und sind gestorben. 
Joh 6,50 


So aber ist es mit dem Brot, das vom Himmel herabkommt: Wenn jemand davon isst, wird 
er nicht sterben. 


Joh 6,51 


Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, 
wird in Ewigkeit leben. Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch, (ich gebe es hin) für 
das Leben der Welt. 


Joh 15,1 


Ich bin der wahre Weinstock. 
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VERSE ÜBER DAS BEICHTEN 


Sir 4,26 


Schäme dich nicht, deine Sünden zu bekennen, und stelle dich nicht der Strömung eines 
Flusses entgegen! 


Sir 17:24-28 


Denen aber, die umkehrten, gewährte er die Rückkehr und er ermutigte die, welche die 
Geduld verloren hatten. Wende dich zum Herrn und lass ab von den Sünden! Bitte vor 
seinem Angesicht und vermindere das Ärgernis! Kehre zum Höchsten zurück und wende 
dich ab vom Unrecht! Denn er wird dich den Weg aus der Dunkelheit in das Licht der 
Gesundheit führen. Und hasse über alle Maßen Gräuel! Wer wird den Höchsten in der 
Unterwelt loben, anstelle derer, die leben und einstimmen in das Lob? 


1Joh 1,9 


Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht; er vergibt uns die Sünden und 
reinigt uns von allem Unrecht. 


1 Joh 1,10 


Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, machen wir ihn zum Lügner und sein Wort 
ist nicht in uns. 


Neh 1,6 
ich und meine Familie haben gesündigt. 
Esra 10,1 


Während Esra vor dem Haus Gottes auf den Knien lag und weinend sein Gebet und sein 
Bekenntnis sprach, versammelte sich um ihn eine sehr große Gemeinde von Männern, 
Frauen und Kindern aus Israel. 


Esra 10,1 
Während Esra vor dem Haus Gottes auf den Knien lag und weinend sein Gebet sprach 
Neh 9,2 


Die, die ihrer Abstammung nach Israeliten waren, sonderten sich von allen Fremden ab; sie 
traten vor und bekannten ihre Sünden und die Vergehen ihrer Väter 


Ps 32,5 


Da bekannte ich dir meine Sünde / und verbarg nicht länger meine Schuld vor dir. Ich sagte: 
Ich will dem Herrn meine Frevel bekennen. / Und du hast mir die Schuld vergeben. 


Mt 3,6 


sie bekannten ihre Sünden und ließen sich im Jordan von ihm taufen. 
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Mk 1,5 


Ganz Judäa und alle Einwohner Jerusalems zogen zu ihm hinaus; sie bekannten ihre Sünden 
und ließen sich im Jordan von ihm taufen. 


Jak 5,16 
Darum bekennt einander eure Sünden und betet füreinander 
Joh 20,23 


Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert. 


VERSE ÜBER DAS PRIESTERTUM 


Sir 7,31 
Fürchte den Herrn und ehre den Priester! 
Ps 110,4 


Der Herr hat geschworen und nie wird's ihn reuen: / «Du bist Priester auf ewig nach der 
Ordnung Melchisedeks.» 


Ps 132,9 
Deine Priester sollen sich bekleiden mit Gerechtigkeit / und deine Frommen sollen jubeln. 
Joh 20,22 


Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt den Heiligen 
Geis 


Joh 20,23 


Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert. 


Mt 13,13 


Alles, was ihr auf Erden binden werdet, das wird auch im Himmel gebunden sein und alles, 
was ihr auf Erden lösen werdet, das wird auch im Himmel gelöst sein. 
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VERS ÜBER DIE KRANKENSALBUNG 


Jak 5,14 


Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete 
über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 


Jak 5,15 


Das gläubige Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben. 


VERSE ÜBER DIE EHESCHLIEBUNG 


Ps 45,11 
Höre, Tochter, sieh her und neige dein Ohr, / vergiss dein Volk und dein Vaterhaus! 
Ps 45,12 
Der König verlangt nach deiner Schönheit; / er ist ja dein Herr, verneig dich vor ihm! 
1 Kor 7,3 


Der Mann soll seine Pflicht gegenüber der Frau erfüllen und ebenso die Frau gegenüber 
dem Mann. 


1 Kor 7,4 


Nicht die Frau verfügt über ihren Leib, sondern der Mann. Ebenso verfügt nicht der Mann 
über seinen Leib, sondern die Frau. 


1 Kor 7,5 


Entzieht euch einander nicht, außer im gegenseitigen Einverständnis und nur eine Zeit lang, 
um für das Gebet frei zu sein. Dann kommt wieder zusammen, damit euch der Satan nicht 
in Versuchung führt, wenn ihr euch nicht enthalten könnt. 


1 Kor 7,9 


Es ist besser zu heiraten, als sich in Begierde zu verzehren. 


1 Kor 7,10 


Den Verheirateten gebiete nicht ich, sondern der Herr: Die Frau soll sich vom Mann nicht 
trennen 


1 Kor 7,11 


wenn sie sich aber trennt, so bleibe sie unverheiratet oder versöhne sich wieder mit dem 
Mann - und der Mann darf die Frau nicht verstoßen. 
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Hebr 13,4 
Die Ehe soll von allen in Ehren gehalten werden und das Ehebett bleibe unbefleckt; 
Ps 128,3 


Wie ein fruchtbarer Weinstock ist deine Frau / drinnen in deinem Haus. Wie junge Ölbäume 
sind deine Kinder / rings um deinen Tisch. 


Tit 2,1 
Du aber verkünde, was der gesunden Lehre entspricht. 
Tit 2,2 


Die älteren Männer sollen nüchtern sein, achtbar, besonnen, stark im Glauben, in der Liebe, 
in der Ausdauer. 


Tit 2,3 


Ebenso seien die älteren Frauen würdevoll in ihrem Verhalten, nicht verleumderisch und 
nicht trunksüchtig; sie müssen fähig sein, das Gute zu lehren, 


Tit 2,4 
damit sie die jungen Frauen dazu anhalten können, ihre Männer und Kinder zu lieben, 
Tit 2,5 


besonnen zu sein, ehrbar, häuslich, gütig und ihren Männern gehorsam, damit das Wort 
Gottes nicht in Verruf kommt. 


Gen 2,24 


Darum verlässt der Mann Vater und Mutter und bindet sich an seine Frau und sie werden 
ein Fleisch. 


Mk 10,8 


und die zwei werden ein Fleisch sein. Sie sind also nicht mehr zwei, sondern eins 


AUSWENDIGLERNEN 


Einleitung zu jeder Stunde: 


Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, ein Gott Amen. Kyrie- 


eleison, Herr, erbarme dich, Herr, segne uns Amen. 


Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist wie am Anfang, so auch jetzt und 


alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
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Das Gebet des Herrn: 


Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu beten: 


Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, dein Wille 
geschehe wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute, und vergib uns 
unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern, und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen — durch Christus Jesus unseren Herrn — 


denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen 


Danksagungsgebet: 


Lasst uns danksagen dem Wohltaten spendenden und erbarmungsreichen Gott, dem Vater 
unseres Herr, Gottes, des Heilandes Jesus Christus. Denn er hat uns beschützt und 
geholfen, er hat uns bewahrt und angenommen mit Erbarmen bedacht und gestärkt und 
bis zu dieser Stunde gelangen lassen. Lassen ihn also bitten, den allmächtigen Herrn, 
unseren Gott, dasser uns an diesem heiligen Tag und allen Tagen unseres Lebens in Frieden 


bewahre. 


O Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater, unseres Herrn, Gottes und Heilandes Jesus 
Christus. Wir danken Dir für jeden Zustand, wegen jedes Zustandes und in jedem Zustand, 
denn Du hast uns beschützt, geholfen, bewahrt, uns bei dir angenommen, mit Erbarmen 
bedacht, gestärkt und bis zu dieser Stunde gelangen lassen. Deshalb bitten und 
beschwören wir Deine Güte, Du Menschenliebender. Gewähre uns, diesen heiligen Tag und 
alle Tage unseres Lebens in völligen Frieden zu vollenden in Deiner Furcht. Jeden Neid, jede 
Versuchung, alle Werke des Satans, die Nachstellung böser Menschen und das 
Hervorkommen von Feinden, verborgen oder offenkundig, halte fern von uns und von 
Deinem ganzen Volk und von diesem, Deinem heiligen Ort. Aber die guten und nützlichen 
Dinge lass uns zuteilwerden, denn Du hast uns Macht gegeben, auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche Macht des Feindes zu treten. Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. Durch die Gnade, das Erbarmen und die Menschenliebe 


Deines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den 
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Dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung gemeinsam mit ihm und dem 
lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 


Amen. 


Psalm 51: 


Gott, sei mir gnädig nach deiner Huld, tilge meine Frevel nach deinem reichen Erbarmen! 
Wasch meine Schuld von mir ab, und mach mich rein von meiner Sünde. Denn ich erkenne 
meine bösen Taten, meine Sünde steht mir immer vor Augen. Gegen dich allein habe ich 
gesündigt, ich habe getan, was dir missfällt. So behältst du recht mit deinem Urteil, rein 
stehst du als Richter. Denn ich bin in Schuld geboren; in Sünde hat mich meine Mutter 
empfangen. Lauterer Sinn im Verborgenen gefällt dir, im Geheimen lehrst du mich 
Weisheit. Entsündige mich mit Ysop, dann werde ich rein; wasche mich, dann werde ich 
weißer als Schnee. Sättige mich mit Entzücken und Freude! Jubeln sollen die Glieder, die 
du zerschlagen hast. Verbirg dein Gesicht vor meinen Sünden, tilge all meine Frevel. 
Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen Geist. Verwirf 
mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. Mach 
mich wieder froh mit deinem Heil; mit einem willigen Geist rüste mich aus. Dann lehre ich 
Abtrünnige deine Wege, und die Sünder kehren um zu dir. Befrei mich von Blutschuld, Herr, 
du Gott meines Heiles, dann wird meine Zunge jubeln über deine Gerechtigkeit. Herr, öffne 
mir die Lippen, und mein Mund wird deinen Ruhm verkünden. Schlachtopfer willst du nicht, 
ich würde sie dir geben; an Brandopfern hast du kein Gefallen. Das Opfer, das Gott gefällt, 
ist ein zerknirschter Geist, ein zerbrochenes und zerschlagenes Herz wirst du, Gott, nicht 
verschmähen. In deiner Huld tu Gutes an Zion; bau die Mauern Jerusalems wieder auf! 
Dann hast du Freude an rechten Opfern, an Brandopfern und Ganzopfern, dann opfert man 


Stiere auf deinem Altar. Hallelujal 
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Das Dreimalheilig: 


Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, Unsterblicher, der du von der Jungfrau 
geboren bist: Erbarme dich unser. 

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, Unsterbliche gekreuzigt an unser Statt: 
Erbarme dich unser. 

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, Unsterbliche auferstanden von den 
Toten und hinaufgestiegen in den Himmel. 

Erbarme dich unser. Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und 
alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; Heilige 
Dreifaltigkeit, erbarme dich unser. Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser. Herr, vergib 
uns unser Sünden, Herr, vergib uns unsere Schuld, Herr, vergib uns unsere Unterlassungen. 
Herr, tröste die Kranken deines Volkes; heile sie um deines heiligen Namens willen. 
Gedenke unserer Väter und Brüder, die entschlafen sind: Herr, nimm ihre Seelen auf. Du 
sündenloser Herr, erbarme dich unser; Du sündenloser Herr, denn dein ist die Ehre, 
Verherrlichung und dreifache Huldigung: Herr, erbarme dich; Herr, erbarme dich; Herr, 


segne uns. Amen. 


Gegrüßt seiest du: 


Gegrüßt seiest dul Wir erbitten von dir zu jeder Zeit, du heilige glorreiche Jungfrau, Mutter 
Gottes und Mutter Christi, trag unsere Gebete zu deinem geliebten Sohn zur Vergebung 


unserer Sünden. 


Gegrüßt seiest dul Du hast uns das wahre Licht, Christus, unseren Gott, geboren. Heilige 
Jungfrau, bitte für uns bei unserem Herrn, dass er sich unserer Seelen erbarme und unsere 


Sünden vergebe. 


Jungfrau Maria, heilige Mutter Gottes, treue Fürsprecherin des Menschengeschlechtes, 
bitte für uns vor Christus, den du geboren, um die Gnade der Sündenvergebung. Gegrüßt 
seiest du! Jungfrau und wahre Königin. Gegrüßt seiest du! Ruhm unseres Geschlechtes, du 
gebarst uns den Immanuel. Wir bitten dich, gedenke unser, du treue Fürsprecherin, vor 


unserem Herrn Jesus Christus zur Vergebung unserer Sünden. 
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Einleitung des Glaubensbekenntnisses: 


Wir rühmen dich, du Mutter des wahren Lichts; wir verherrlichen dich, heilige Jungfrau, 
Mutter Gottes, denn du gebarst uns den Erlöser der Welt. Er kam und befreite unsere 
Seelen. Verherrlichung sei dir, unser Herr und König, Christus, du Ruhm der Apostel, der 
Krone der Märtyrer, du Jubel der Gerechten, du Stärke der Gemeinden, du Vergeber der 
Sünden. Wir verkünden die Heilige Dreifaltigkeit, den einen Gott: Wir huldigen ihm; wir 


verherrlichen ihn. Herr, erbarme dich, Herr, erbarme dich, Herr, segne uns. Amen. 


Das heilige Glaubensbekenntnis 


In Wahrheit glauben wir an den einen Gott, Gott den Vater, den Allmächtigen, der alles 
geschaffen hat, Himmel und Erde, die sichtbaren und unsichtbaren Dinge. Wir glauben an 
den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, aus dem Vater geboren vor 
aller Zeit: Licht vom Lichte, wahrer Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, eines 
Wesens mit dem Vater; durch ihn ist alles geschaffen. Für uns Menschen und zu unserem 
Heil ist er vom Himmel gekommen, hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist der 
Jungfrau Maria und ist Mensch geworden. Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius 
Pilatus, hat gelitten und ist begraben worden, ist am dritten Tag nach der Schrift auf 
erstanden von den Toten ist aufgefahren in den Himmel, dort sitzet er zur Rechten seines 
Vaters. Und er wird wiederkommen in Herrlichkeit, zu richten die Lebenden und die Toten, 
seiner Herrschaft wird kein Ende sein. Ja, wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist 
und lebendig macht, der aus dem Vater hervorgeht, der mit dem Vater und dem Sohn 
angebetet und verherrlicht wird, der gesprochen hat durch die heiligen Propheten. Wir 
glauben an die eine, heilige, apostolische und universale Kirche. Wir bekennen die eine 
Taufe zur Vergebung der Sünden. Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das Leben 


der kommenden Welt. Amen. 
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Heilig, heilig, heilig 

Heilig, heilig, heilig, Herr Gott Sabaoth. Erfüllt sind Himmel und Erde von deiner Herrlichkeit 
und Ehre. Gott, allmächtiger Vater, erbarme dich unser, Heiligste Dreifaltigkeit, erbarme 
dich unser, Gott, Herr aller Mächte und Gewalten, sei mit uns, denn wir haben keinen 
anderen Beistand in unseren Nöten und Bedrängnissen außer dir. Tilge, vergib und verzeihe 
uns unsere Missetaten, o Gott: Die Freiwilligen und Unfreiwilligen, die Bewussten und 
Unbewussten, die Sichtbaren und Unsichtbaren. Herr, vergib sie uns um deines heiligen 
Namens willen, der über uns angerufen ist. Handle an uns nach deiner Barmherzigkeit, o 


Herr, und nicht nach unseren Sünden. 
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